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Sternenglanz erhellt
den Rathauseingang

Advents-Benefizkonzert
Der Musikverein Hohberg und die
katholische Kirchengemeinde laden
zu einem heiter-besinnlichen Kon-
zert am Freitag, 9. Dezember, um
19 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche mit
anschließendem geselligen Aus-
klang ein.
Seite 7

„Kinderhände haben in diesem
Jahr den Rathaus-Adventskalen-
der mit viel Hingabe, Freude und
Talent gestaltet und den Eingang
mit Sternenglanz verzaubert“, so
BM Schaffer bei der feierlichen
Eröffnung des größten Plüderhäu-
ser Adventskalenders letzten Don-
nerstag. Alle sieben Kindergärten
gestalteten gemeinsam den elften
Kalender. Die Vielfalt an Phantasie
und künstlerischen Gaben kommt
in dem Gemeinschaftswerk deut-
lich zum Ausdruck. Jeder Stern hat
eine ganz persönliche Note und
strahlt eine heimeliche Atmos-
phäre aus.
Margarete Hofmann, die sich zu-
sammen mit Birgit Sonnek und Iris
Kurz-Reinisch um die Organisation
kümmerte, griff in ihrem Grußwort
auch das Thema Sterne auf: Michel
macht sich auf die Suche nach dem
besonderen Weihnachtsstern, den
er an Heilig Abend findet. „Diese
Geschichte hat uns auf die Idee für
die Gestaltung gebracht“, berichte-
te sie. „Wir malten, rissen, crash-
ten, klebten, prickelten, bügelten
und falteten die Sterne. Das wun-
derschöne Ergebnis sehen wir heu-
te Abend hier. Es sind lauter beson-
dere Sterne – wenn auch der
besondere Stern nicht dabei ist.
Diesen darf jeder bis Heilig Abend
selbst suchen“.

Die Kinder hatten Freude bei der Gestaltung des Kalenders und auch
bei der Einweihung. In einem aus rund 50 Kindergartenkindern zusam-
mengestellten Chor trugen sie mit strahlenden Gesichtern zwei Lieder
vor. Anschließend gab es vom Arbeitskreis City-Marketing gespende-
ten Früchtepunsch, Glühwein und weihnachtliches Gebäck.
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Kinderarzt Plüderhausen
Samstag, 10.12.: Dr. Horlacher / Dr. Weimann, Alter Postplatz
13, Waiblingen, Telefon 07151/53453
Sonntag, 11. 12.: Dr. Remlinger, Talstraße 2, Auenwald,
Telefon 07191/58202

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr) Tel. 07000/843 76 68 oder
(07000/tiernot)
Samstag, 10. 12. – Sonntag, 11. 12.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 10. 12.: Süd-Apotheke Schorndorf, Uhlandstr. 98,
Schorndorf, Telefon 0 71 81/4 8248 21

Sonntag, 11. 12.: Ahorn-Apotheke, Backnanger Straße 17,
Rudersberg, Telefon 071 83/ 76 50 und Rathaus-Apotheke,
Kirchstraße 5, Lorch, Telefon 0 7172/89 10

Montag, 12. 12.: Uhland-Apotheke, Feuerseestraße 13,
Schorndorf, Telefon 0 7181 /6 30 45

Dienstag, 13. 12.: Kastell-Apotheke, Rudersberger Straße 8,
Welzheim, Telefon 0 7182 /65 58

Mittwoch, 14. 12.: Daimler-Apotheke, Unterer Marktplatz
32, Schorndorf, Telefon 0 7181 /612 98

Donnerstag, 15. 12.: Apotheke Urbach, Gartenstraße 53,
Urbach, Telefon 07181/814 80

Freitag, 16. 12.: Gaupp’sche Apotheke, Oberer Marktplatz 1,
Schorndorf, Telefon 07181 /93 9810

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenzkranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arztbe-
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuung von Alzheimer-Kranken und dementen älteren
Menschen in der Gruppe
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit-
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), Schulstr. 18, Plüder-
hausen
Professionelle Hilfe und kompetente Beratung in allen Be-
reichen der Pflege sowie deren Finanzierung.

Kranken- und Altenpflege (Pflegeeinsätze für Pflegegeld-
empfänger)
Ansprechpartner: Andrea Haag Telefon 92 99 84

Nachbarschaftshilfe, Hauswirtschaftliche Versorgung
und Familienpflege
Ansprechpartner: Elke Mück Telefon 93 25 95
Bürozeiten: Mo.-Mi und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 - 16.00
Uhr, sowie nach Vereinbarung.
Telefonisch auch außerhalb der Sprechzeiten erreichbar, be-
sprochener Anrufbeantworter schaltet um.
Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig
Regelmäßige Infoveranstaltungen
www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 21

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Amtliche Mitteilungen

Sitzung des Gemeinderats
Einladung zur nächsten Sitzung des Gemeinde-
rats am Donnerstag, 15. Dezember 2011, um
18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Beratung

1. Bekanntgaben/Verschiedenes 

2. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften ‘Schwan-
feld Süd - Änderung III (Hauptstr. 66)’
- Entscheidung der Parkierung
- Satzungsbeschluss

3. Austausch der Kanalisation, Wasserversorgung und
Straßenbau Schulstraße-Grabenstraße, Postweg, Haupt-
straße bis bei der Kirche
- Freigabe der Ausschreibung 

4. Einführung der gesplitteten Abwassergebühren
.1 Gebührenkalkulationen für die Jahre 2010, 2011 und

2012
.2 Änderung der Abwassersatzung
(falls im Gemeinderat am 08.12.2011 nicht abschließend
beraten wurde) 

5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2012 - Gemeinde 
- Haushaltsreden und Beschlussfassung

6. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2012 - Gemeinde-
werke 
- Beschlussfassung

Interessierte Zuhörer sind freundlich eingeladen.

gez. Andreas Schaffer
Bürgermeister 

Verkauf und Abbrennen von
pyrotechnischen Gegenständen
(Feuerwerkskörpern)
Das Ordnungsamt Plüderhausen weist darauf hin, dass das
Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen der Klasse II
(Feuerwerkskörper/Knallkörper) nach § 23 Abs. 2 der 1.
Sprengstoffverordnung (1. SprengV) nur am 31. 12. und am
01. 01. eines jeden Jahres gestattet ist (diese Einschränkung
gilt nicht für Inhaber entsprechender Erlaubnisse oder Be-
fähigungsscheine). Zuwiderhandlungen stellen Ordnungs-
widrigkeiten dar und können mit einem Bußgeld geahndet
werden. Wir bitten Sie darum, dies zu beachten und vor dem
Silvestertag sowie nach dem Neujahrstag keine Feuerwerks-
körper/Knallkörper zu zünden. 

In der unmittelbaren Nähe von Kirchen, Kranken-
häusern, Kinder- und Altersheimen sowie Reet- und Fach-
werkhäusern ist das Abbrennen von Feuerwerkskörpern und
Knallkörpern verboten (§ 23 Abs.1 der 1. SprengV)!

Ebenso sei daran erinnert, dass Personen unter 18 Jah-
ren der Umgang (Aufbewahren und Abbrennen) mit Feuer-
werkskörpern/Knallkörpern (pyrotechn. Gegenstände der
Klasse II) verboten ist (§ 23 Abs. 2 Satz 2). 

Des Weiteren ist darauf zu achten, dass die Sicherheits-
bestimmungen der 1. und 2. Verordnung zum Sprengstoff-
gesetz (1. und 2. SprengV) bei der Verwendung der pyro-
technischen Gegenstände eingehalten werden. 

Wer erstmals pyrotechnische Gegenstände der Klassen I
und II verkaufen will, muss dies gemäß § 14 Sprengstoff-

gesetz mindestens zwei Wochen vor dem Beginn des Ver-
kaufs der zuständigen Behörde (für Plüderhausen der Ge-
schäftsbereich Ordnung des Landratsamts Rems-Murr-Kreis
als Kreispolizeibehörde) schriftlich anzeigen. Dies gilt auch
für erstmals betriebene Zweigstellen. Ebenso müssen Ände-
rungen in der Leitung des Betriebes und Wechsel der verant-
wortlichen Personen angezeigt werden. In der Anzeige müs-
sen die mit der Leitung des Betriebs, der Zweigniederlassung
oder Zweigstelle beauftragten Personen angegeben werden.
Eine Anzeige genügt für die gesamte Dauer des Betriebs,
muss also nicht jährlich wiederholt werden. Dagegen sind
Veränderungen in der Leitung der Betriebsstätte sowie die
Beendigung des Betriebes unverzüglich mitzuteilen.

Für den Verkauf und die Aufbewahrung von Kleinstfeuer-
werk (Klasse I) und Kleinfeuerwerk (Klasse II) sind grundsätz-
lich in der nachstehenden Rangfolge verantwortlich:
– Erlaubnisinhaber(in),
– Betriebsinhaber(in),
– Betriebsleiter(in),
– Leiter(in) der Zweigniederlassung oder der unselbständi-

gen Betriebsstätte, 
– Aufsichtspersonen,
– Verkäufer(in)

Pflichten der verantwortlichen Personen:
Der/die Betriebsinhaber(in) und die anderen verantwortli-
chen Personen haben beim Umgang und Verkehr mit den
pyrotechnischen Gegenständen u. a. darauf zu achten, dass
– die zulässigen Lagermengen nicht überschritten werden,
– die Anforderungen an die Verkaufs- und Aufbewahrungs-

räume erfüllt sind,
– die Vorschriften über den Verkauf (Anzeige, Zulassung,

Kennzeichnung, Gebrauchsanleitung, Mindestalter bei der
Abgabe) und das Ausstellen eingehalten werden.

Beschäftigte, die pyrotechnische Gegenstände verkaufen,
sind über die dabei entstehenden Unfallgefahren sowie über
die Einrichtungen und Maßnahmen zur Abwendung dieser
Gefahren zu belehren. Die Belehrungen sollten jeweils zu
Beginn des Silvesterverkaufs wiederholt werden.

Pyrotechnische Gegenstände sind vor Diebstahl und un-
befugter Entnahme zu schützen. Die verantwortlichen Per-
sonen haben das Abhandenkommen von pyrotechnischen
Gegenständen der zuständigen Kreispolizeibehörde unver-
züglich anzuzeigen.

Jeder Unfall, der sich in Zusammenhang mit dem Ver-
kauf und der Aufbewahrung pyrotechnischer Gegenstände
ereignet, ist unverzüglich dem Landratsamt Rems-Murr-
Kreis - Geschäftsbereich Umweltschutz - und der für den
Betrieb zuständigen Berufsgenossenschaft mitzuteilen.

Der Verkauf von pyrotechnischen Gegenständen der
Klasse II ist nach § 22 Abs. 1 1. SprengV  im Jahr 2011 nur
vom 29. 12. bis zum 31. 12. erlaubt (ausgenommen Verkauf an
Verbraucher mit entspr. Erlaubnis oder Befähigungsschein).
Kleinstfeuerwerk der Klasse I („Knallerbsen“ etc.) darf dage-
gen das ganze Jahr über verkauft werden. 

Bei Fragen können Sie sich an das Landratsamt Rems-Murr-
Kreis (Geschäftsbereich Ordnung) in Waiblingen wenden,
Tel. 07151/501-1381 (Frau Karsten).
Weitere Informationen gibt es auch unter www.gaa.baden-
wuerttemberg.de (Merkblatt).

Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Feuer      112☎
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderats vom
24. 11. 2011
Waldbetriebs- und Waldnutzungsplan 2012
Vergangene Woche begrüßte der Gemeinderat Herrn
Klauser vom Kreisforstamt in seiner Runde.

Dieser gab einen kleinen Rückblick auf das auslaufende Jahr:
2011 sei erfreulich gewesen. Steigende Holzpreise und die Teil-
nahme mit zwölf ausgewählten Stämmen an der Submission
hätten sich finanziell ausgezahlt. Die Gemeinde liege mit den
Einnahmen und Ausgaben voll im 10-Jahres-Plan. 2011 betrage
der Überschuss knapp 38.000,- EUR. Dies sei auch ein Indiz
für die nachhaltige Waldbewirtschaftung.

Der Borkenkäfer, der in den vergangenen Jahren zu Schä-
den geführt habe, stelle in Plüderhausen momentan kein Pro-
blem dar, hier käme der Gemeinde die gute Witterung sowie
der saubere Wald zugute. Sorge bereite den Verantwortlichen
das Eschentriebsterben, das aber hauptsächlich den Staats-
wald und nicht den Gemeindewald treffe. Auch die nach dem
Sturm Wiebke gepflanzte Jungbestandsfläche habe sich gut
entwickelt.

Er könne bestätigen, dass alle Laubbäume unter der
Klimaveränderung litten. Am schlimmsten treffe es hier die
Fichte, die in 15 Jahren wahrscheinlich nicht mehr bei uns vor-
kommen werde.

Von GR Reißig auf die Widerstandsfähigkeit des Waldes bei
größeren Unwettern angesprochen, erklärte Herr Klauser, ent-
scheidend sei, aus welcher Richtung ein Sturm komme. Der
sich immer mehr durchsetzende Mischwald sollte aber stabiler
sein als reine Nadelwälder. Und auch die Naturverjüngung und
neue Pflanzverfahren trügen sicherlich zur Widerstandskraft
des Waldes bei.

GR Fritz befürchtete die Verarmung des Waldbodens durch
die große Entnahme von Energieholz. Er achte darauf, dass
ausreichend Feinreisig und Blätter im Wald verblieben, ant-
wortet Herr Klauser. Das Potential sei aber voll ausgeschöpft,
mehr dürfe nicht aus dem Wald herausgeholt werden.

In diesem Zusammenhang bedauerte GR Wägner, dass nur
25 von rund privaten 100 Anfragen auf Flächenlose nachge-
kommen werden konnte, sei die private Holzenergienutzung
doch etwas Positives.

Von GR Angelmahr auf das geplante Windkraftrad auf dem
Hohbergkopf angesprochen, erklärte Herr Klauser, der Forst
werde diese Entwicklung positiv zu begleiten. Aus seiner Sicht
gebe es für den Wald an sich aber keine Nachteile. Probleme
befürchte er eher bei den Tieren, die durch die Rotationsge-
räusche gestört werden könnten.

Abschließend stimmte das Gremium einstimmig dem vor-
liegenden Waldbetriebsplan 2012 gemäß § 51 Abs. 2 Landes-
waldgesetz zu und beauftragte das Landratsamt Rems-Murr-
Kreis, Geschäftsbereich Forst, das Erforderliche zu veran-
lassen.

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften
Schwanfeld - Erweiterung Schwanfeld 27
– Abwägung und Entscheidung der eingegangenen

Stellungnahmen
– Satzungsbeschluss
Im September hatte der Gemeinderat den Aufstellungsbe-
schluss für die Bebauungsplanänderung gefasst, die öffent-
liche Auslage beschlossen und die Verwaltung beauftragt,
die betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher

Belange sowie die Öffentlichkeit am Änderungsverfahren zu
beteiligen.

Seitens des Landratsamt und der EnBW gingen innerhalb
der Frist keine Bedenken ein, so dass das Gremium einzig
über einen Einspruch aus der Nachbarschaft zu entscheiden
hatte. Der Planer des beauftragten Vermessungsbüros konn-
te die Befürchtung einer übermäßigen Beschattung des
Nachbargrundstücks widerlegen, so dass die Gemeinderäte
einstimmig beschloss, den Antrag der Nachbarn auf einen
größeren Gebäudeabstand negativ zu beschieden.

Ebenfalls einstimmig stellte das Gremium gemäß § 13 a
Abs. 2 Ziffer 2 BauGB ausdrücklich fest, dass die Umplanung
die geordnete städtebauliche Entwicklung der Gemeinde
nicht beeinträchtigt. Es verabschiedete den Bebauungsplan
sowie die zugehörigen örtlichen Bauvorschriften wie in der
GR-Vorlage 118/2011 aufgeführt einstimmig als Satzung.

Der Bebauungsplan wurde im Mitteilungsblatt Nr. 48
vom 01. 12. 2011 veröffentlicht.

Die weiteren Beschlüsse
– Kenntnisnahme des von Feuerwehrkommandant Roland

Bauer vorgestellten Brandschutzsicherheitskonzepts.
– Zustimmung zur Wahl von Herrn Hans-Bert Haag zum Ab-

teilungskommandanten der Freiwilligen Feuerwehr
Walkersbach.

– Vergabe der Erschließungsarbeiten Lochtobel Ost in
Höhe von 135.188,09 EUR an die Firma Astra GmbH aus
Schwäbisch Gmünd.

– Zustimmung zur vom Landratsamt vorgeschlagenen Ab-
stufung der K 1882 zwischen Aichenbachhof und Rampe
B 29 zur Gemeindestraße sowie Beauftragung der Ver-
waltung, für diesen Straßenabschnitt beim Landratsamt
eine Anerkennung der Außenortstrecke als Gemeindever-
bindungsstraße zu beantragen.

Sitzung des Technischen Aus-
schusses vom 1. Dezember 2011
Bausachen
Am vergangenen Donnerstag trafen sich die Mitglieder des
Technischen Ausschusses zu ihrer letzten diesjährigen
Sitzung. Dabei konnten sie zunächst einen entlang der Straße
Auf der Weid beantragten Carport das zu einer baurechtlichen
Genehmigung erforderliche gemeindliche Einvernehmen
erteilen. Anschließend stimmten sie der Errichtung eines wei-
teren Wohnhauses auf einen fast 10 ar großen Grundstück im
unteren Teil der Kantstraße mit der Maßgabe zu, dass sich der
Baukörper gut in die Umgebungsbebauung einfügt und die
notwendigen Stellplätze nachgewiesen werden können.

Im folgenden nichtöffentlichen Teil wurden Einzelfragen
(Buskap, Straßenbeleuchtung, Belagsarten) für die im kom-
menden Jahr vorgesehene Kanalisations-, Wasserver-
sorgungs- und Straßenbaumaßnahme auf der Hauptstraße
zwischen dem Postweg und Evang. Kirche, ein Parkierungs-
konzept für einen Bebauungsplan für das Anwesen Haupt-
straße 66 sowie ein Bauvorhaben im Stuifenweg vorberaten.

Interessant und Wissenswert

Kein Blättle zwischen den Jahren
In der Woche zwischen Weihnachten und Silvester erscheint
kein Mitteilungsblatt.
Die letzte Ausgabe im alten Jahr erscheint am 22. Dezember
2011, die erste Ausgabe 2012 am 5. Januar.
Wir bitten um Beachtung.
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Für den guten Zweck gearbeitet
Unter dem Motto Mitmachen Ehrensache - Jobben für einen
guten Zweck schnupperten am Montag im Rems-Murr-Kreis
wieder zahlreiche Schüler Berufsluft und arbeiteten in den
unterschiedlichsten Unternehmen mit. Das so erarbeitete
Geld leiteten die Firmen direkt an das Aktionsbüro im Kreis-
jugendring weiter, das die Spenden dieses Jahr der
Christopherus Lebens- und Arbeitsgemeinschaft e.V. in
Welzheim sowie dem Jugendfonds im Kreishaus der
Jugendarbeit im Rems-Murr-Kreis zukommen lässt.

Auch Carolin Seng aus Plüderhausen engagierte sich für
den guten Zweck und unterstützte das Erzieherteam im
Kinderhaus Goldacker tatkräftig bei der Arbeit.

Carolin Seng war den Kindern beim Perlenfädeln in der
„Schmuckwerkstatt“ eine willkommener Gast.

2010er 
eingetroffen:

Wein der BürgerStiftung Plüderhausen zum Genießen und
Verschenken
Rechtzeitig vor Weihnachten ist der neue Jahrgang des
Stiftungsweins eingetroffen. Über den Weinmarkt Schiek kön-
nen ab sofort wieder kleinere und größere Mengen des attrak-
tiven Angebots der BürgerStiftung Plüderhausen geordert
werden. Wie schon im Vorjahr hat das Winterbacher Weingut
Jürgen Ellwanger für die BürgerStiftung Plüderhausen einen
Riesling und einen Spätburgunder zusammengestellt.

Der 2010er Riesling wird vom erfolgreichen und erfahre-
nen Wengerter Jürgen Ellwanger als frischer und feingliedri-
ger Weißwein bezeichnet. Der Spätburgunder ist ein Ge-
heimtipp. Er ist ein gehaltvoller, runder Rotwein und „über-
zeugt auch in der Länge“.

1 Euro je Flasche geht als Erlös an die BürgerStiftung Plü-
derhausen. Vom ersten Jahrgang 2009 konnten im vergange-
nen Jahr 376 Flaschen verkauft werden. Das Stammkapital
unserer BürgerStiftung erhöhte sich daher um 376 Euro.

„Genießen und die BürgerStiftung fördern, ist eins“,
weist Stiftungsvorsitzender Schaffer auf den doppelten
Nutzen beim Kauf des Stiftungsweines hin. „Der Stiftungs-

wein eignet sich als repräsentatives und sinniges Geschenk
für die Weihnachtszeit und rundet in vielen Haushalten das
Weihnachtsessen ab.“

Der Stiftungswein ist beim Weinmarkt Schiek zum Preis
von 8 Euro je Flasche erhältlich. Davon geht 1 Euro an die
BürgerStiftung. Diese Benefizaktion ist möglich durch die
Zusammenarbeit mit dem Weingut Jürgen Ellwanger aus
Winterbach, dem Weinmarkt Schiek und der Firma Etiket
Schiller, die kostenlos die Etiketten hergestellt hat. „Alle drei
sind Förderer der BürgerStiftung Plüderhausen und verdie-
nen ein herzliches Dankeschön!“

Neues aus der Mensa im Hohberg-
schulzentrum
Eltern richten einen Mensa-Dienst ein
Bei der Schulbeiratssitzung im Oktober äußerte Frau Margrit
Hornauer, Leiterin der Mensa, den dringenden Wunsch, dass
regelmäßig ein paar Eltern beim Mittagstisch mithelfen
mögen. Seit Schuljahrsbeginn hat sich die Zahl der täglichen
Menüs und Snacks mehr als verdoppelt. Susanne Pfeiffer,
Vorsitzende des Gesamtelternbeirats, organisierte umgehend
innerhalb der Elternschaft einen Mensa-Dienst. Seit Anfang
November sind nun montags bis mittwochs jeweils zwei
Mütter (auch Väter sind willkommen) für ca. zwei Stunden
zum Mensa-Dienst eingeteilt. Ihre Aufgabe ist es, den jünge-
ren Schülern bei Bedarf zur Hand zu gehen, bei der Geschirr-
Rückgabe und beim Spüldienst auszuhelfen oder Tische abzu-
wischen. Aus Hygienegründen ist der Küchendienst tabu.

Jede Klassenstufe der Hohbergschule ist während dem
Schuljahr für je eine Schulwoche eingeteilt. Damit bleibt der
zeitliche Einsatz für den Einzelnen überschaubar. Das
Mensa-Team freut sich sehr über die spürbare Entlastung.
Aber auch die Eltern geben eine positive Rückmeldung: Für
sie ist es eine gute Gelegenheit, sich einen eigenen Eindruck
vom regen Betrieb und der guten Atmosphäre in der Mensa
zu verschaffen.
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BM Schaffer ist beeindruckt, wie schnell und reibungslos der
Vorschlag in die Tat umgesetzt wurde und dankt der
Elternschaft für ihren tatkräftigen Einsatz.

Andrea Liedtke war eine der vielen Grundschuleltern, die
beim Mensa-Dienst bereits im Einsatz waren.

Schule erhält Sachspenden
Die Chill-Ecke in der Mensa kommt nicht nur in der kalten
Jahreszeit bei den Schülern gut an. Zu den gemütlichen
Sitzgelegenheiten wurden jetzt vier kleine weiße Bistro-
Tische und einen Zeitungsständer, der platzsparend an der
Wand befestigt werden kann, gespendet. Frau Marianne
Gericke aus Rommelshausen, die von der Plüderhäuser
Mensa sehr angetan war und das Engagement der Schule
spontan unterstützen wollte, überreichte in diesen Tagen die
neuen schönen Sachen an Konrektor Peter Beck. Dieser
bedankte sich recht herzlich für die Spende und zeigt sich
erfreut, dass das Interesse an einem guten Bildungswesen
über Generationen hinweg vorhanden ist.

Die Schule hat bereits verschiedene Zeitschriften beige-
steuert. Ab sofort gibt es also in der Chill-Ecke interessanten
und unterhaltsamen Lesestoff.

Marianne Gericke und Konrektor Peter Beck bei der Überga-
be der Spenden. Im Hintergrund der große Weihnachts-
baum, dessen Baumschmuck die Kinder der Verlässlichen
Grundschule gebastelt haben. 

Gemeinde begrüßt Bürgerengage-
ment bei der Energieversorgung
„Bei der Neuausrichtung der Energieversorgung ist Bürger-
engagement hilfreich und willkommen“, betonte Bürger-
meister Andreas Schaffer zu den Überlegungen einiger
Bürger, eine Bürgerenergiegenossenschaft zu gründen. Des-
halb unterstützt die Gemeinde auch den Aufruf einiger
Bürgerinnen und Bürger, für kommunales Engagement noch
weitere Planungsschritte einzugehen.

Nachfolgend der Wortlaut des Aufrufs:

Kinder-Adventsreihe – 
Schuster Martyn
Am 3. Advent bietet die Gemeinde Plüderhausen in Ko-
operation mit dem Theater hinterm Scheuerntor wieder
eine Kinderveranstaltung an. „Schuster Martyn“ ist eine
Geschichte von Lev Tolstoi und wird von Wolfgang Kammer
mit wunderschönen Figuren gespielt. Die Geschichte han-
delt von Martyn, ein armer Frommer Schuster, dessen Frau

Erneuerbare Energien erzeugen und verteilen
in Plüderhausen
Liebe Plüderhäuser Bürgerinnen und Bürger!
Angeregt durch eine Informationsveranstaltung im
Plüderhäuser Rathaus am 18. Oktober 2011 hat sich eine
kleine Gruppe interessierter Plüderhäuser Bürger zu-
sammengeschlossen, um die Chancen und Risiken einer
„Energiegenossenschaft Plüderhausen“ zu diskutieren
und zu bewerten.

An was ist gedacht? Es geht einerseits um die Be-
teiligung der Bürger an den Energie-Verteilernetzen der
Gemeinde und des Weiteren um die Errichtung von
einem oder mehreren Windrädern auf dem Hohberg.
Auch weitere dezentrale Anlagen zur Erzeugung regene-
rativen Stroms, wie Blockheizkraftwerke oder Photo-
voltaikanlagen, könnten gemeinsam erstellt werden.

Während sich die Bürger bereits im kommenden Jahr
am Plüderhäuser Stromnetz beteiligen könnten, starten
beim Projekt „Windrad“ gerade die ersten Überlegungen.
Hier sind noch viele Fragen zu klären, nicht zuletzt die
Frage, ob auf dem Hohberg übers Jahr gesehen ausrei-
chend Wind weht, um Windräder wirtschaftlich betreiben
zu können.

Obwohl zum jetzigen Zeitpunkt noch keine konkreten
Zahlen vorliegen, zeichnet sich ab, dass sich bei den o. a.
genannten Vorhaben eine interessante Rendite für das
gezeichnete Kapital ergeben dürfte. Für die geplante
„Energiegenossenschaft Plüderhausen“ ist eine Be-
teiligung möglichst vieler Plüderhäuser Bürger wün-
schenswert und angestrebt.

Um das Interesse der Bürger konkret zu erfahren, bit-
ten wir alle Interessenten, sich bei der folgenden Adresse
zu melden. Wir werden die Interessenten dann fortlau-
fend informieren.

Dr. Jörg Abthoff, 73655 Plüderhausen, Halde 47, Tel.
07181-82548; Fax: 07181-82506 oder joerg@abthoff.com

Ihr

Jörg Abthoff



7

Nummer 49 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 8. Dezember 2011

und Kinder gestorben sind. Als ihm im Traum Jesus seinen
Besuch ankündigt, bereitet er zunächst euphorisch den
Besuch vor, versinkt aber immer tiefer in der Enttäuschung,
als nur hilfsbedürftige Menschen vorbeikommen denen er
eher nebenbei hilft.

Die Veranstaltung findet am Sonntag, 11. Dezember 2011
um 16 Uhr im Feuerwehrsaal, Schulstraße 33 statt und ist für
Kinder ab 8 Jahren geeignet.

Am 4. Advent wird „Lenas Fenster“(ab 4 Jahren) aufge-
führt. Der Eintritt beträgt für alle Veranstaltungen 4 Euro.

Informationen finden Sie im Internet unter:
www.theater-hinterm-scheuerntor.de

Adventskonzert in der 
Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Der Hohberg-Musikverein und die kath. Kirchengemeinde
laden am Freitag, 9. Dezember 2011, um 19 Uhr zu einem hei-
ter, besinnlichen Konzert in die Herz-Jesu-Kirche Plüder-
hausen ein.

Mit Musikstücken, für Blaskapelle und Solisten bearbei-
tet und Liedern mit Orgelbegleitung, sowie Lesungen wollen
wir die Adventszeit „einläuten“.

Die erbetenen Spendengelder des Abends sollen drei
Hilfsprojekten in Kenia, Simbabwe und Brasilien zugute kom-
men, die von der Kirchengemeinde unterstützt werden:
– Comboni-Missionare helfen in Kenia und anderen Ländern

Hunger und Krankheit zu bekämpfen, bauen Schulen und
Kindergärten.

– Schwester Rita - in Urbach aufgewachsen - ist Missions-
Dominikanerin und hilft in Simbabwe Aids-Waisen und
zerbrochenen Familien.

– Das Sozialwerk Brasilienhilfe fördert in den Armen-
vierteln am Rande von Großstädten Brasiliens Ausbildung
von Kindern und Jugendlichen, die gefährdet sind,
Straßenkinder zu werden.

Im Anschluss an das Konzert wird im Gemeindezentrum St.
Michal ein Vesper angeboten - zum geselligen Ausklang des
Abends.

Das Finanzamt Schorndorf 
informiert:
Start der „Elektronischen Lohnsteuerkarte“ verschoben 
Bisherige Lohnsteuerabzugsmerkmale gelten weiter - 
Gang zum Finanzamt nur bei Änderungen nötig 

Die elektronische Lohnsteuerkarte (ELStAM) startet
später
Der Start der elektronischen Lohnsteuerkarte wurde wegen
unerwarteter technischer Probleme bundesweit um ein Jahr
auf den 1. Januar 2013 verschoben. 

Die Papierlohnsteuerkarte gilt länger
Die Eintragungen auf der Lohnsteuerkarte 2010 bzw. der
vom Finanzamt ausgestellten Ersatzbescheinigung 2011
(Steuerklasse, Kinderfreibeträge, Kirchensteuermerkmal
und Freibeträge) gelten bis zum Start des Verfahrens, also
auch für das Jahr 2012, weiter. Bei einem Arbeitgeber-
wechsel muss der Arbeitnehmer - wie bisher auch - dem
neuen Arbeitgeber die Lohnsteuerkarte 2010 bzw. Ersatz-
bescheinigung 2011 aushändigen. 

Was passiert, wenn sich nichts geändert hat?
Haben sich gegenüber den Eintragungen auf der Lohn-
steuerkarte 2010 bzw. der Ersatzbescheinigung 2011 keine

Änderungen ergeben, muss nichts weiter veranlasst wer-
den. Der Arbeitgeber wird dann weiterhin auf Basis dieser
Verhältnisse den Lohnsteuerabzug vornehmen. 

Was ist zu tun, wenn die Eintragungen auf der Lohn-
steuerkarte oder der Ersatzbescheinigung nicht mehr
aktuell sind?
Stimmen die auf der Lohnsteuerkarte 2010 bzw. der Er-
satzbescheinigung 2011 eingetragenen Lohnsteuerabzugs-
merkmale nicht mehr (z. B. zu günstige Steuerklasse oder zu
hohe Zahl der Kinderfreibeträge), muss der Arbeitnehmer
diese beim Finanzamt ändern lassen. Er erhält dort auf An-
trag einen Ausdruck der geänderten Lohnsteuerabzugs-
merkmale oder eine neue Ersatzbescheinigung und legt die-
se seinem Arbeitgeber als Grundlage für den Lohnsteuer-
abzug vor.

Wie wird der Arbeitgeber über Änderungen ab 2012 infor-
miert?
Nur wenn dem Arbeitgeber die aktuellen Informationen vor-
liegen, kann er die Lohnsteuer richtig berechnen. Es gibt
verschiedene Möglichkeiten, den Arbeitgeber zu informie-
ren. Die Finanzämter empfehlen: 

Grundsätzlich kann das im Herbst 2011 versandte Infor-
mationsschreiben des Finanzamts über die erstmals elektro-
nisch gespeicherten Daten für den Lohnsteuerabzug
(ELStAM) ab 01.01.2012 dem Arbeitgeber des ersten Dienst-
verhältnisses vorgelegt werden. Wichtig ist, zuvor zu prüfen,
ob die darin enthaltenen Angaben richtig sind. Ferner ist zu
beachten, dass das Informationsschreiben - mit Ausnahme
des Pauschbetrages für behinderte Menschen und für
Hinterbliebene - keinen Freibetrag ausweist.

Stimmen diese Angaben im vorgenannten Informations-
schreiben nicht oder soll ab 2012 ein neu beantragter Frei-
betrag berücksichtigt werden, sollte dem Arbeitgeber des
ersten Dienstverhältnisses ein Ausdruck der ab 2012 gülti-
gen ELStAM  vorgelegt werden. Sofern dieser nicht vorliegt,
wird er vom zuständigen Finanzamt auf Antrag ausgestellt. 

Dem Bürger entstehen keine Nachteile
Sofern in 2012 ein unzutreffender Lohnsteuerabzug vorge-
nommen wurde, kann dies im Rahmen der Einkommen-
steuerveranlagung 2012 korrigiert werden. Wer beispiels-
weise als Berufspendler den Aufwand für den Weg zur
Arbeit als Freibetrag erstmals ab 2012 beantragt hat, dem
Arbeitgeber diese Information aber nicht mitteilt, hat zwar
zunächst netto weniger „im Portemonnaie“. Mit Abgabe
einer Steuererklärung für das Jahr 2012 wird allerdings der
zutreffende Steuerbetrag berechnet und ggf. zuviel einbe-
haltene Lohnsteuer erstattet. 

Bitte beachten!
Ist der bislang geltende Freibetrag zu hoch - z.B. wenn im
Jahr 2012 Fahrten zwischen Wohnung und regelmäßiger
Arbeitsstätte entfallen - kann es im Rahmen der Einkommen-
steuerveranlagung 2012 zu einer Nachzahlung kommen. Um
dies zu vermeiden, sollten Änderungen der persönlichen
Verhältnisse dem Finanzamt mitgeteilt und dem Arbeitgeber
ein Ausdruck mit den neu gültigen Freibeträgen vorgelegt
werden.

Berufseinsteiger
Für alle Berufseinsteiger stellt das Finanzamt bis zum Start
des elektronischen Verfahrens - wie bisher - auf Antrag eine
Ersatzbescheinigung aus. Diese ist dem Arbeitgeber vorzu-
legen. 
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Ausbildungsbeginn in 2012:
Die Vereinfachungsregelung für Auszubildende gilt auch im
Kalenderjahr 2012. Das bedeutet: Ledige Auszubildende, die
im Kalenderjahr 2012 ein Ausbildungsverhältnis als erstes
Dienstverhältnis beginnen, benötigen keine Ersatzbe-
scheinigung. Der Ausbildungsbetrieb kann die Lohnsteuer
nach der Steuerklasse I berechnen, wenn der Auszubildende
seine Identifikationsnummer, sein Geburtsdatum sowie die
Religionszugehörigkeit mitteilt und gleichzeitig schriftlich
bestätigt, dass es sich um das erste Dienstverhältnis handelt.
Für Auszubildende, für die im Jahr 2011 die Vereinfachungs-
regelung bereits angewandt wurde, gilt diese weiterhin. 

Gemeindebücherei
Buchvorstellungen im Dezember

Romane

Gier, Kerstin:  Auf der anderen Seite ist das
Gras viel grüner. – Bestseller.
Katie lebt seit 5 Jahren glücklich mit Felix zusam-

men. Aber eines Tages kommen ihr Zweifel, ob er der Richtige
ist. Als sie sich in Mathias verliebt, steht ihr Leben Kopf. Nach
einem Unfall wacht sie 5 Jahre vorher auf, einen Tag, bevor sie
Felix kennenlernt. Wird sie nun alles richtig machen?

Hart, Maarten ‘t: Unterm Scheffel.
Zwischen dem Pianisten Alexander und der Tierärztin Sylvia
entwickelt sich eine leidenschaftliche Affäre. Während seine
Gefühle immer stärker werden, lässt die Liebe bei Sylvia
schnell nach, und sie lässt den verzweifelten Alexander fallen.

Schorlau, Wolfgang:  Die letzte Flucht.
In diesem Fall ermittelt  Dengler im Umfeld der Pharma-
industrie und steht plötzlich vor einem Abgrund an Manipu-
lationen. Denglers Sohn Jakob ist auch aktiv, er hat sich
dem Widerstand gegen Stuttgart 21 angeschlossen.

Tramitz, Christiane:  Himmelsspitz.
Dunkle Geheimnisse und tödliche Gewalt in einem Berg-
bauerndorf ziehen ihre Kreise bis in die 1960er-Gegenwart,
als eine kleine Familie im Urlaub dorthin zurückkehrt und
allmählich alle Zusammenhänge sichtbar werden.

Mama Muh feierte Weihnachten
Volles Haus in der Bücherei
Wieder einmal war die „Zauberbühne“ von Christoph Frank in
der Gemeindebücherei zu Gast und mehr als 60 große und
kleine Zuschauer waren begeistert.

Weihnachten steht vor der Tür und Papa Christoph hat das
Geschenk für seine Tochter Lina schon eingepackt. Aber
dann öffnet er das Paket noch einmal und schwups stehen
Krähe und Mama Muh auf der kleinen Tischbühne. Da am
nächsten Tag Weihnachten ist haben die beiden noch jede
Menge zu tun 

Kurzweilig und mit viel Action hat Christoph Frank das als
Vorlage dienende Bilderbuch von Wieslander und Nordqvist
umgesetzt, sein Spiel und seine Stimme gekonnt eingesetzt
und die Zuschauer in vorweihnachtliche Stimmung versetzt.

Informationen vom Standesamt
die schriftlichen Einwilligungen zur Veröffentlichung folgen-
der Personenstandsfälle in der Zeit vom 01. 11. - 30. 11. 2011
liegen vor:

Eheschließungen:
am 11. 11.: Daniela Winkler und Sven Ewald Peuckert, Nolde-

weg 7,

Sterbefälle:
am 03. 11.: Martha Emilie Herrmann geb. Weller, Brunnenstr. 6,

96 Jahre,
am 04. 11.: Christel Rüger geb. Schlehuber, Zehntgasse 3, 70

Jahre, 
am 07. 11.: Hans-Jürgen Walther, Wagnerstr. 5, 92 Jahre,

Ilse Mix geb. Hoffmann, Römersteinweg 8, 86 Jahre,
am 14. 11.: Magdalena Widak geb. Grünes, Brunnenstr. 6, 90

Jahre,
am 23. 11.: Oskar Johann Schraml, Amselweg 9, 83 Jahre, 
am 25. 11.: Adolf Ulmer, Neusatz 3, 82 Jahre, 
am 27. 11.: Helmut Weller, Götzenweg 9, 77 Jahre, 

Enwohnermeldeamt
Bevölkerungsentwicklung November 2011
Einwohnerzahl am Monatsanfang 9.302
Geburten 4
Sterbefälle 10
Anmeldungen 33
Abmeldungen 34
Einwohnerzahl am Monatsende 9.295

SPERRMÜLLBÖRSE 
„ZU VERSCHENKEN“

Lfd. Nr. Gegenstand Telefon

1 1 Teppichsaugbürste für Staubsauger 
Vorwerk EB 351 82950

2 1 Hasenstall (150 x 65 x 190 cm) 
mit Vordach 89359

Interessenten an diesen Gegenständen können sich
unter der o.g. Telefonnummer direkt mit dem Schenker
in Verbindung setzen.

Wer funktionsfähige und brauchbare Gegenstände ver-
schenken möchte, anstatt sie zum Sperrmüll zu geben,
kann dies die Gemeindeverwaltung, Herrn Schlotz
(Telefon 80 09 - 42), schriftlich oder telefonisch wissen
lassen - und der jeweilige Gegenstand wird dann in den
Mitteilungen unter dieser Rubrik veröffentlicht.

Krähe untersucht ihr Weihnachtsgeschenk auf Salamillen...
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Kindergärten und Schulen

Wir „Großen“ vom ev. Kiga 
am Schlossweg
Wir „Großen“ vom ev. Kiga am Schlossweg wurden von der 
Klasse 3d der Hohbergschule zu einem Besuch eingeladen,
denn in deren Klassenzimmer steht derzeit ein großes
Kükengehege. Die Schulkinder zeigten uns stolz ihre Küken
und ihre Referendarin Frau Winter holte sogar eines zum
Anfassen und Streicheln heraus. Aufgeregt und freudig prä-
sentierten die Schulkinder viel Wissenswertes „rund ums
Huhn“. Bei einem darauf folgenden Ratespiel durfte der
Gewinner der Kindergartenkinder ein Küken auf den Namen
„Luffi“ taufen. Es war insgesamt ein kurzweiliger, interes-
santer und lehrreicher Besuch in der Schule. 
Wir sagen der Klasse 3d und Frau Winter herzlichen Dank. 

Ev. Kiga am Schlossweg und die
Seniorenwerkstatt
Letzte Woche waren 2 Herren der Seniorenwerkstatt bei uns
im Einsatz, denn wir bekamen von unseren Großen, im Som-
mer zum Abschied, selbstgebaute Einzelteile eines Insekten-
hotels. Herr Marx und sein Helfer standen nun vor der Auf-
gabe, dam Ganzen einen Rahmen zu geben, um es dann in un-
serem Garten aufzugestellen. Die Kosten für das nötige
Material wurden von der Gemeinde Plüderhausen übernom-
men, wofür wir uns auf diesem Wege bedanken möchten.

Ganz besonders bedanken wollen wir uns natürlich bei
unseren 2 Seniorenheimwerkern, die uns ein tolles Insekten-
hotel aufgestellt haben.
Wir hoffen, dass es auch im Frühjahr schnell Bewohner fin-
den wird. 

Kinder, Eltern und Team vom ev. Kiga am Schlossweg

Wir gratulieren

Am Freitag, 9. Dezember 2011
Frau Erika Maria SAUNUS, Drosselweg 15, zum 72. Geburtstag

Am Samstag, 10. Dezember 2011
Frau Maria DANNENHAUER, Hohbaum 63, zum 89. Geburtstag
Frau Maria GREINER, Schwanfeld 43, zum 73. Geburtstag
Herrn Horst Richard HANSCHKE, Gmünder Str. 21, zum 73. Ge-
burtstag

Am Sonntag, 11. Dezember 2011
Herrn Martin GRÜN, Schneeberg 36, zum 76. Geburtstag
Herrn Georg Alois PRZIBYLLA, Jakob-Schüle-Str. 8, zum 76.
Geburtstag
Frau Doris RÖGNER, Zehntgasse 21, zum 74. Geburtstag

Am Montag, 12. Dezember 2011
Herrn Werner WEBER, Bruckgasse 7, zum 71. Geburtstag

Am Dienstag, 13. Dezember 2011
Frau Liselotte MESSERSCHMIDT, Claudiusweg 1, zum 73. Ge-
burtstag

Am Donnerstag, 15. Dezember 2011
Frau Gertrud WAHL, Auf der Weid 46, zum 88. Geburtstag
Herrn Mustafa CALISKAN, Öttlinsgasse 5, zum 74. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan Dezember 2011
Do., 8. 12. 19.00 Uhr Gruppe 3
Di., 13. 12. 19.00 Uhr Führungszug
Do., 15. 12. 19.00 Uhr Gruppe 4

Verdächtiger Rauch in der Rechbergstraße
Am vergangenen Sonntag wurde die Freiwillige Feuerwehr
Plüderhausen um 15.33 Uhr mit dem Alarmstichwort
„Verdächtiger Rauch im 1. OG eines Mehrfamilienhauses“ in
die Rechbergstraße alarmiert.

Bereits 5 Minuten später befanden sich der MTW sowie
das LF 16/12 auf der Fahrt zum Einsatzort. Aufmerksame
Nachbarn hatten Rauchgeruch aus einer Wohnung wahrge-
nommen und die Feuerwehr alarmiert, da der Bewohner der
betroffenen Wohnung nicht zu Hause anzutreffen war. Vor
Ort stellte sich schnell heraus, dass der Rauch durch ange-
branntes Essen auf dem Herd ausgelöst wurde. In der
Zwischenzeit war auch der Bewohner wieder aufgetaucht
und der Topf wurde vom Herd genommen sowie Fenster
zum Belüften der Wohnung geöffnet. Ein weiteres Eingreifen
der ausgerückten Kräfte war daher nicht mehr notwendig,
so dass diese kurze Zeit später wieder ins Feuerwehrgeräte-
haus zurückkehren konnten.

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon-
tag von 18.30 bis ca. 20.30 Uhr statt. Treffpunkt 18.15 Uhr
am Feuerwehrhaus. In den Schulferien findet kein Übungs-
dienst statt. Weitere Informationen unter www.feuerwehr-
pluederhausen.de, Rubrik Jugendfeuerwehr 

Termine im Dezember 
Fr., 09. 12. - 10. 12. Weihnachtsfeier Beginn 19.00 Uhr
Schlafsack, Isomatte/Luftmatratze und Waschzeug nicht ver-
gessen!
Teilnahme nur mit ausgefüllter Einverständniserklärung der
Eltern.
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Termine im Januar
Mo., 02. 01. 2012 Ausflug ins Erlebnisbad. Treffpunkt 08.15
Uhr am Bahnhof (Seite Bahnhofstraße). 
Teilnahme nur mit ausgefüllter Einverständniserklärung der
Eltern.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Jugendwart Dominik Ströhlein, 86717 (nur montags ab 18.00
Uhr) und unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de

Jugendflamme erfolgreich abgelegt
Nach mehreren intensiven Übungsabenden und erfolgreich
bestandener Abnahme  fand am  Montag, dem 05. Dezember
die Verleihung der Jugendflamme in der Stufe Ia statt. Drei
der jüngsten Mitglieder der Jugendfeuerwehr Plüderhausen
mussten in einer Prüfung ihre gesammelten Grundkennt-
nisse in einer praktischen Prüfung unter Beweis stellen. 

Die Vereine berichten

Karl Walter Ziegler Ehrenvorsitzender beim Bund der
Vertriebenen
Nach über 30jähriger Tätigkeit als Kreisvorsitzender beim
Bund der Vertriebenen musste Karl Walter Ziegler aus ge-
sundheitlichen Gründen den Vorsitz abgeben. In Anerkenn-
ung seiner großen Verdienste wurde er zum Ehrenvorsitzen-
den gewählt.In seiner Laudatio hob der BdV-Landesvor-
sitzende Arnold Tölg hervor, „dass die schlimmen Erlebnisse,
die Heimatlosigkeit, die Ausgrenzung“ einen jungen Mann
wie Herrn Ziegler hellwach gemacht haben für alles was sich
in der Welt ereignet. Karl Walter Ziegler trat frühzeitig der
CDU bei und packte mit an. Er half, eine menschenwürdige
Demokratie und eine soziale Marktwirtschaft aufzubauen. Er
brachte sich ein in das politische und gesellschaftliche Le-
ben, u. a. als Gemeinde- und Kirchengemeinderat in Plüder-
hausen sowie als Kreisrat im Rems-Murr-Kreis. Seine Ver-
dienste wurden mit dem Bundesverdienstkreuz erster Klasse,
mit der Staufermedaille, der Medaille für Verdienste um die
Heimat Baden Württemberg, sowie mit der großen Brunnen-
medaille seiner Heimatgemeinde Plüderhausen gewürdigt.
Als erste Amtshandlung schlug der neue BdV-Kreisvorsitz-
ende, Bernd-Günter Barwitzki, Herrn Ziegler zum Kreisehren-
vorsitzenden vor. Dies wurde unter anhaltenden Applaus von

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen

allen Anwesenden bestätigt. Der CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen gratuliert Herrn Ziegler zu dieser hohen Aus-
zeichnung wünscht ihm alles erdenklich Gute, persönliches
Wohlergehen und vor allem beste Gesundheit.   

Posaunenchor
Am Sonntag, den 11. 12. 2011, hat der gesamte Chor Dienst.
Wir spielen im Altenheim,  im Gefängnis und im Blindenheim
in Schwäbisch Gmünd. Abfahrt ist um 9.00 Uhr am Evang.
Gemeindezentrum Wittumhof. 
Ebenfalls am Sonntag umrahmen wir den ökumenischen
Gottesdienst an der Rehhaldenhütte. Treffpunkt ist um 16.45
Uhr beim Parkplatz am Waldrand. 
Am Dienstag, den 13. 12. 2011 ist um 20.00 Uhr Probe im
Evang. Gemeindezentrum Wittumhof

Bibelabend
Wir laden herzlich ein zum Bibelabend am Mittwoch, 14. 12.,
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof, Hiller-Saal. 

Einsatzgruppe Bereitschaft
Nächster Treff: Mittwoch, 14. 12. 2011, 19.30 Uhr
Weihnachtsfeier

„Oh Heiland reiß die Himmel auf“
Chorgesang für Bewohner und Gäste des Altenzentrums
Am vergangenen 2. Adventssonntag erfreute der katholi-
sche Kirchenchor, unter der Leitung ihres Dirigenten Peter
Skobowsky, Bewohner und Gäste des Altenzentrums „Haus
am Brunnenrain“. 
In der Cafeteria und auf den einzelnen Stockwerken wurden
von Peter Skobowsky notierte geistliche Chorgesänge zu
Gehör gebracht u.a. „Sei uns willkommen Herr Christ“, „Nun
geht ein Freuen durch die Welt“, „Macht weit die Pforten in
der Welt“ und das immer wieder gern gehörte „Ave Maria“:
An dieser Stelle nochmals ein herzliches „Dankeschön“ an
die Adresse der Sängerinnen und Sänger und ihren Dirigen-
ten für die abwechslungsreichen Gesangsdarbietungen.
Mit dem Auftritt des Chors wurde nicht nur Farbe in den
Alltag der Bewohner gebracht, auch die anwesenden Gäste
erfreuten sich an dem vollendet vorgetragenen Chorgesang.

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich. Wir tref-
fen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugendhaus,
Hauptstr. 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

Freundeskreis Plüderhausen

Förderverein Altenzentrum
Plüderhausen e.V.Förderverein

ALTENZENTRUM
Plüderhausen e.V.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

CVJM Plüderhausen
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Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz-
meisterin, Frau Jutta Bendowski-Wersch.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof-

acker/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: W. Skobowsky, Telefon 832 22
J. Bendowski-Wersch, Telefon 2 1337

Chorproben
Chorprobe am Freitag, 09. 12., um 19 Uhr in der Aula der
Hohbergschule. 

Da der Chorleiter nächste Woche am Freitag mit schulischen
Verpflichtungen belegt ist, weichen wir aus auf Montag, 12.
12. und Montag, 19. 12., jeweils um 19 Uhr in der Aula der Hoh-
bergschule. Wir proben die Opernchöre für das Neujahrs-
konzert des Musikvereins Gemeindekapelle im Januar.

Vereinsweihnachtsfeier
Wie bereits angekündigt, findet unsere Vereinsweihnachts-
feier am Sonntag, den 11. Dezember um 15.00 Uhr in der
Staufenhalle statt.
Wir freuen uns auf eine besinnliche Weihnachtsfeier und auf
eine vollbesetzte Staufenhalle.

Neujahrskonzert
Bitte merken Sie sich bereits jetzt den Termin für unser Neu-
jahrskonzert am Sonntag, den 15. Januar in der Staufenhalle
vor. Ab nächster Woche werden wir hier ausführlich auf die
Veranstaltung hinweisen. 
Übrigens - die Eintrittskarten sind auch eine gute Wahl,
wenn Sie noch auf der Suche nach einem geeigneten
Weihnachtsgeschenk sind. 

Geburtstagsgrüße
Am 03. Dezember feierte unser Mitglied Amdam Lovric sei-
nen 60. Geburtstag. Unser Ehrungsteam überbrachte dem
Jubilar die besten Glückwünsche und ein Präsent. Für die
Bewirtungseinladung und die erhaltene Spende bedanken
wir uns sehr herzlich.

„DANKE“
Am 05. Dezember war der „Internationale Tag des Ehren-
amtes“. Grund genug, allen Vereinsmitgliedern für ihr priva-
tes, ehrenamtliches Engagement in unserem Verein
„Danke“ zu sagen. 

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen

e. V.

gegr. 1908

Junger Chor
Plüderhausen e.V.

JUNGER   CHOR
Plüderhausen e.V.

Internationale Tänze
Diese Leute bringen ungezählte Stunden ihrer Freizeit in das
Ehrenamt ein. Das freiwillige Engagement ist der „Kitt“, der
unsere Gesellschaft zusammenhält.

Weihnachtsliedersingen Marktplatz
Am 17. Dezember findet auf dem Marktplatz das Weihnachts-
liedersingen statt. Die Gemeindekapelle beteiligt sich mit
einem Klarinetten- und einem Saxofonensemble.

Probe der Aktiven am Freitag, 09. Dezember
Da das Probelokal im Feuerwehrhaus an diesem Tag belegt
ist, findet die Freitagsprobe zur gewohnten Zeit im Feiersaal
der Schlossgartenschule statt

Terminvorschau:
Sonntag, 11. Dezember, Weihnachtsfeier Staufenhalle
Samstag, 17. Dezember, Weihnachtsliedersingen Marktplatz
Samstag, 24. Dezember, Weihnachtliche Weisen im Unterdorf
Mittwoch, 28. Dezember, Jahresabschluss der Aktiven

Benefizkonzert in der Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
Am morgigen Freitag, 9.Dezember ist es soweit, ab 19.00 Uhr
präsentieren wir in der Herz-Jesu-Kirche Plüderhausen
zusammen mit der kath. Kirchengemeinde ein abwechs-
lungsreiches Programm aus musikalischen und geistlichen
Teilen die sie auf die Advents- und Weihnachtszeit einstimmt.
Der Erlös dieses Benefizkonzertes ist zugunsten der drei
Missionsprojekte der kath. Kirche in Kenia, Simbabwe und
Brasilien. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Rückblick Adventsfeier
Am vergangenen Sonntag verbrachte unsere „Hohberg-
familie“ in der gut besuchten Staufenhalle einen gemütlichen
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen nebst einem kurzweiligen
Programm. In diesem Jahr eröffnete unsere Jugendkapelle
unter der Leitung von Jugendleiterin Anna-Lena Neuwirth, in
Vertretung des verhinderten Jugenddirigenten Dominik
Dörner, gekonnt das Programm. Nach der herzlichen Be-
grüßung durch Vorstand Jürgen Daberger war dann die
Aktive Kapelle unter der Leitung von Jasmin Sokolovic an
der Reihe um die anwesenden Gäste auf die Advents- und
Weihnachtszeit einzustimmen. Vor der Kaffee- und Kuchen-
pause, die jeder Konditorei zu Ehre gereicht hätte, ein herzli-
ches Dankeschön an alle Kuchenbäcker/-innen, war der
große Auftritt unserer Hohbergjugend mit ihrem Weih-
nachtsmusical „Christopher Kirchenmaus- das Weihnachts-
geschenk“ an der Reihe. Im Mittelpunkt stand dabei eine
Kirchenmaus namens Christopher die auf der Suche nach
dem Sinn des Weihnachtsfestes ist, und dabei auf viele unter-
schiedliche Ansichten stößt, aber schlussendlich doch den
waren und einzigen Sinn erkennt, Weihnachten als das Fest
der Liebe. Es war überwältigend was unsere Nachwuchs-
musiker mit viel Probeaufwand auf die Beine gestellt haben,
es war einfach Spitze. Ein herzlicher Dank geht an das Regie-
team um Petra Vrana, Anett Klinger, Marion Winker und
Beate Daberger. 
Frisch gestärkt war dann der Besuch des Nikolaus angesagt
auf den alle Kinder mit Ungeduld entgegenfieberten.
Offensichtlich waren alle Kinder im vergangenen Jahr ganz
brav, denn der Nikolaus hatte für jedes Kind ein Geschenk
dabei, die Rute blieb im Sack. Bevor die Feier sich dem Ende
neigte, nahm Jürgen Daberger die Gelegenheit wahr, Perso-

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen
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nen die überdurchschnittlich für den Verein tätig sind den
gebührenden Dank abzustatten. Dazu zählten zum einen Diri-
gent Jasmin Sokolovic und sein „Vize“ Ewald „Poldi“ Stein-
wender, Notenwart und Musikervertreter Ottmar Praher,
Hohbergstuben-Geist Werner Müller und die vereinsinternen
Ausbilder Tamara Heinzl und Marcel Podewski. Ein besonde-
rer Dank ging an das Deko-Team um Waltraud Kolar mit Doris
Ohsberger, Rosina Stecher und Bärbel Neuwirth die immer
eine besondere Atmosphäre und das gewisse Etwas in die
Staufenhalle zaubern. Zu guter letzt überreichte Jürgen
Daberger noch einen Blumenstrauß an seine Frau Beate um
ihr für die Unterstützung und Hilfe bei seiner Arbeit als
Vorstand zu Danken. Als Abschluss waren dann nochmals die
Hohbergmusikanten aber auch alle Gäste gefragt, als tradi-
tionell gemeinsam Weihnachtslieder gespielt und gesungen
wurden, bevor ein schöner Adventsnachmittag zu Ende ging.

MVH-Jugend nach erfolgreichem Musicalauftritt

Glückwünsche
Es kommt sehr selten vor, dass wir einer Jubilarin zweimal
im selben Jahr ein Ständchen spielen dürfen. Im März wur-
den wir eingeladen zur Diamantenen Hochzeit aufzuspielen
und letzte Woche konnte Frau Johanna Neuenfeldt ihren 80.
Geburtstag feiern. Die Hohbergmusikanten ließen es sich
nicht nehmen unserem treuen und langjährigen Mitglied
musikalische Glückwünsche zu überbringen. Unser Dirigent
Jasmin Sokolovic führte den Taktstock und Vorstand Jürgen
Daberger gratulierte im Namen des Vereins und übereichte
einen schönen Blumenstrauß. Wir dürfen uns uns an dieser
Stelle nochmals sehr herzlich für die großzügige Spende
bedanken. Vor wenigen Tagen konnte Frau Christel Kabelka
ihren 70.Geburtstag feiern. Beate Daberger überbrachte die
Glückwünsche des Vereins sowie einen Adventsstrauß. Wir
wünschen den beiden Jubilaren nochmals alles Gute für die
Zukunft, vor allem natürlich Gesundheit.

Jugendkapelle- Änderung der Probezeiten
Ab Freitag 9. Dezember findet die Jugendprobe von 17.30 bis
18.30 Uhr in der Hohbergstube statt. Bitte beachten.

Was für ein Finale !
Am vergangenen Freitag verabschiedete sich nach der 63.
Aufführung in insgesamt drei Jahren unsere Biergarten-
komödie „Koina so wie Du“ von Harald Helfrich. Eine Auf-
führung, von der die Besucher und Spieler noch lange
schwärmen werden. Mit Schwung und unverwechselbarem
Charme entwickelte der flotte Dreiakter eine Spaßdynamik,
die sich von der Bühne aufs Publikum im vollbesetzten
Theaterbrettle übertrug. Wenn plötzlich der Regisseur Bodo
Kälber im 1. Akt samt Maskenbildnerin plötzlich und unerwar-
tet in der Schlußszene ihr Vesper mitten im Biergarten aus-

packen, wenn mit Saxophonklängen der Pianist Alexander
Reuter unverhoffte musikalische „Verstärkung“ erhält und
die Schauspieler ihre Rolle ein wenig anders „interpretieren“,
wie im Rollenbuch vorgesehen, dann kommt eine tolle
Stimmung pur auf. Die „Derniere“ war ein weiterer Glanz-
punkt in der Brettles- Historie, bei der nicht nur die Akteure
vor und hinter Bühne fast bedauerten, daß diese lustige
Komödie nicht mehr den Spielplan bereichert. Ein Dank gilt
allen, die zu diesem großen Erfolg beigetragen haben!

Jahresabschlußfeier
Am kommenden Sonntag um 15.00 Uhr trifft sich die Brettles-
Familie zur traditionellen Jahresabschlußfeier im Theater-
brettle. Im Mittelpunkt stehen zahlreiche Ehrungen für lang-
jährige verdienstvolle Aktive. Selbstverständlich wird auch der
Nikolaus erwartet. Wir freuen uns, nach den vielen Aktivitäten
der letzten Monate den beispielhaften Einsatz aller unserer
Mitglieder in weihnachtlicher Stimmung besonders würdigen
zu können und in gemütlicher Runde das Jubiläumsjahr aus-
klingen zu lassen. Wir freuen uns auf euren Besuch!  

Dr Hemmel wartet net
An den nächsten beiden Wochenenden (09./10./16. und 17.
12. 2011) jeweils um 19.30 Uhr (Saalöffnung 18.00 Uhr) steht
unsere geistreiche himmlische Komödie „Dr Hemmel wartet
net“ von Markus Scheble und Sebastian Kolb auf dem Spiel-
plan. Auf Grund der starken Kartennachfrage steht noch ein
kleines Kartenkontingent zur Verfügung. Gönnen Sie sich
dieses niveauvolle Vergnügen und sichern Sie sich Ihre
Eintrittskarte(n) im Vorverkauf!

Geschenkgutscheine
Weihnachten naht mit Riesenschritten. Schenken Sie Ihren
Lieben Spaß und tolle Unterhaltung mit einem Geschenk-
gutschein vom Theaterbrettle. Gute Laune ist vorprogram-
miert. Wir beraten Sie gerne!

Vorverkauf und Information
Eintrittskarten und Geschenkgutscheine erhalten Sie bei
unserer Geschäfts- und Vorverkaufsstelle am Kitzbüheler
Platz 1, unter Telefon 87122 oder per E-Mail „info@theater-
brettle.de“. Alles rund ums Theaterbrettle erfahren Sie auf
unserer Homepage „www.theaterbrettle.de“

Royal Rangers Stamm 68
Stammtreff 09. 12. 2011 
Motto: „Alle Jahre wieder Großer Stammtreff“ Starter bis
Pfadranger, dafür keine Waldweihnacht! 

Royal Rangers
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Alle Kinder treffen sich um 17:30Uhr im Life!!
Warm anziehen nicht vergessen.
Bitte denkt daran eure Beiträge, Sketche oder Geschichten
vorzubereiten.

Kontaktdaten:
Starter: Eva, 07172-21538
Kundschafter: Daniel, 07172-21318
Pfadfinder/Pfadrangers: Tobi 07181-495838
Homepage:www.rr68.de 

Chorproben

confetti
trifft sich am 14. Dezember 2011 von 17.30 bis 18.30 Uhr in
der Cafeteria des Seniorenzentrum zur letzten Probe vor
dem Weihnachtskonzert.
Nun trennen uns nur noch wenige Tage, bis wir uns gemein-
sam mit dem Chor der Sängervereinigung bei dem Weih-
nachtskonzert „ Macht hoch die Tür „ präsentieren. Für eini-
ge von euch wird es der erste öffentliche Auftritt mit unse-
rem Chor sein - ihr habt ja fleißig geübt und freut euch
darauf.
Wie schon angekündigt, treffen wir uns vollzählig und pünkt-
lich zur Hauptprobe am Samstag,  17. Dez. um 13.45 Uhr in
der evang. Kirche in Plüderhausen und am Sonntag,  18. Dez.
um 16.30 Uhr zum Einsingen im evang. Gemeindehaus.
Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr und natürlich sind neben
Euren Eltern auch alle Geschwister, Omas, Opas, Tanten,
Onkels, ....herzlich eingeladen. 

gemischter Chor
wir sind am Mittwoch, dem 14. Dezember von 20.00 Uhr bis
21.30 Uhr im Theaterbrettle. Danach treffen wir uns noch
auf ein „Schwätzchen“ im Theaterstüble.

„Silchersocke“
Die schön gestaltete Spendenbox von Ingrid ist auch in der
kommenden Chorprobe geöffnet!

Hauptprobe
zu „Macht hoch die Tür“ findet am 17. Dezember um 14.30
Uhr in der Ev. Kirche statt.

Vorschau „Macht hoch die Tür“
Das Weihnachtskonzert wird am 18. Dezember in der St.
Margareten-Kirche um 17.00 Uhr stattfinden. Wir laden die
Bevölkerung unserer Gemeinde recht herzlich ein, sich am
vierten Advent auf das Weihnachtsfest einstimmen zu
lassen.

Nachruf Heinrich Kutzera
In der vergangenen Woche nahm die Sängervereinigung Ab-
schied von Heinrich Kutzera, der uns als förderndes Mitglied
und Ehemann unserer Sängerin Regina über viele Jahre ver-
bunden war. Wir behalten ihn als ruhigen, besonnenen
Mitmenschen, der sich nie wichtig nahm in guter Erinnerung.
Regina, Dir und Deiner Familie wünschen wir für die kom-
mende, schwere Zeit viel Kraft.
Im Frühjahr werden wir eine Blumenschale an seinem Grab
niederlegen.

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Vorschau Schach-Landesliga: SC Grunbach III - SC
Plüderhausen
Am kommenden Sonntag fahren wir in den Weinort Grun-
bach. Allerdings nicht zum fröhlichen Beisammensein! Gilt
es doch, dem Tabellennachbarn im (Wein)-kellerduell die
Punktetrauben zu entführen. Wer an diesem Tag gewinnt,
überwintert im Mittelfeld.
Und das streben wir an. 
Also Männer, anstrengen, auf dass wir lachend wieder aus
dem Weinkeller zurückkommen ! 

Rößle-Cup Pfahlbronn 2011
Das Turnier, das im Monatsrhytmus 7-rundig gespielt wurde,
ist zu Ende.
Cup-Sieger wurde unser Heinz Mück, der den Schachfreun-
den aus dem Welzheimer Wald eine knappe Nasenlänge vor-
aus war.
Den gewonnenen Essensgutschein der Gaststätte „Rößle“
können wir dann ja im Mannschaftsrahmen vervespern. Als
Vergütung fürs Daumendrücken sozusagen.
Also nochmals herzlichen Glückwunsch von hier aus.

Standaufsicht Großkaliber / Schwarzpulver
8. 12. Thomas Müllner; 15. 12. Rolf Noller

Standaufsicht der Gewehrschützen
11. 12. Hans Wöhrle; 13. 12. Günter Baumgärtner

Pistolenanlage: 11. 12. Thomas Müllner; 13. 12. Philipp
Hottenbacher

Weihnachtsfeier am Samstag
Am kommenden Samstag, 10. Dezember 2011, findet die dies-
jährige Weihnachtsfeier ab 14.30 Uhr im Schützenhaus statt.
Hierzu laden wir alle Schützen mit ihren Familien herzlich ein.
Bei Kaffee, Gutsle und Kuchen wollen wir uns in vorweihnacht-
liche Stimmung versetzen lassen. Gutsle- und Kuchenspenden
werden dankend angenommen. Für die kleinen Gäste hat sich
der Nikolaus angemeldet. Mal sehen, ob er Äpfel, Nüsse,
Mandeln oder andere Überraschungen mitbringt.

Geburtstag von Richard Frank
Am 29. November konnte Richard Frank seinen 80. Geburts-
tag feiern. Die Glückwünsche und Geschenke des Vereins
überbrachte OSM Heinrich Walter zusammen mit Rosi.Im
Rahmen der Königsfeier wurde er bereits für 40 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft geehrt.
Lieber Richard, wir gratulieren Dir nochmals herzlich zu die-
sen beiden Ereignissen.

Sonntag, 11. Dezember, 3. Advent - Adventlicher Gottes-
dienst auf der Rehhalde
Gemeinsam mit der evangelischen, der katholischen und der
ev. methodistischen Kirche feiern wir einen Gottesdienst auf
dem Platz vor der Rehhaldenhütte. Hierzu laden wir die
Bevölkerung aus Nah und Fern herzlich ein. Mitwirkende

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Schützenverein Plüderhausen e.V.

Schachclub Plüderhausen e.V.
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sind der Posaunenchor und der Singkreis unserer Orts-
gruppe. Beginn ist um 17.30 Uhr. Für Gehbehinderte ist um 17
Uhr ab dem Parkplatz Rehhalde ein Fahrdienst vorgesehen.

Sonntag, 18. Dezember - Jahresabschlusswanderung
Zum Abschluss eines überaus interessanten Wanderjahres
treffen wir uns um 13 Uhr am Feuerwehrhaus und finden uns
nach ca. 2 Stunden im Wanderheim Rehhaldenhütte ein.
Dort wollen wir in gemütlicher Runde das Wanderjahr 2011
beschließen.

Wintersaison der Skilangläufer hat begonnen
Pünktlich - zum 1. Dezember- hat die Nordische Abteilung im
Skiclub mit der Saisonvorbereitung begonnen. Zunächst
ging es in die Luft.Satiriker sprachen von Höhentraining,
was aufgrund der geringen Intensität der Übungseinheit
nicht ganz zutreffend sein wird, waren es doch nur zwei
ungefähr zweieinhalbstündige Flüge zur Eröffnungsveran-
staltung einer 4-Tages-Exkursion nach Barcelona. Treffender
ist sicher das ausgiebige Ausdauertraining vor Ort, bei dem
täglich ein Fußmarsch von nicht unter 20 km durch die städ-
tischen Sehenswürdigkeiten zurück gelegt werden musste.
Bewusst haben die 5 Teilnehmer auf eine Mehrtageskarte
der öffentlichen Verkehrsmittel verzichtet und sich über den
Asphalt der Großstadt gequält.

Termine
Im neuen Jahr geht es traditionsgemäß am 6. Januar wie-
der einmal zum Volkmarsberg. Treffpunkt zur Abfahrt ist um
10 h am Rathaus Plüderhausen. In Fahrgemeinschaft geht es
auf die Alb nach Essingen. Von dort führt ein hoffentlich gut
begehbarer Weg über eine herrliche Waldwanderroute zum
Volkmarsberg, Dort erwartet die Teilnehmer der Albverein
Oberkochen in seiner vereinseigenen Hütte. Die Leitung der
Skiwanderung übernimmt Eberhard Möck.
Auch in diesem Winter wird ein Wachsgespräch statt finden,
bei dem dieses Mal nicht die Anwendung im Mittelpunkt steht,
sondern der Schwerpunkt bei Neuheiten im Bereich Lang-
laufsport liegt. Skistockmaterialien mit ihren Vor- und
Nachteilen und vor allem die neuen Schlaufen zum Festhalten
und Abstoßen werden eines von vielen Themen sein. Auch bei
der Skibelagsarbeit gibt es Neues über Abziehklingen zu
berichten. Wir treffen uns dazu am 31. Januar um 18 h wieder-
um am Rathaus Plüderhausen und fahren mit unserem Ski-
clubbus nach Uhingen. Als ausgewiesener Skilanglaufsportler
und Trainer wird uns Herr Brendle über Neuerungen und
Bewährtes informieren.
Die Schwäbischen Langlaufmeisterschaften finden am 4. und
5. Februar in Agenbach statt. Dann wird sich zeigen,ob sich
die Saisonvorbereitungen der Aktiven auszahlen wird. Zu den
Baden-Württembergischen Meisterschaften lädt der Schwäbi-
sche Skiverband am 25. und 26. Februar nach Leutkirch ein.
Zu allen Veranstaltungen sind natürlich nicht nur
Skilangläufer des Vereins, sondern auch alle eingeladen, die
sich angesprochen fühlen.

Skisalatinserenten sind wieder eingeladen
Wer sein Inserat in unserer nächsten Skisalatausgabe unter-
bringen möchte, darf dies gerne in den nächsten Tagen der
Vereinsführung signalisieren. Die Inserate unserer Partner
sind die finanzielle Voraussetzung für die Gestaltung einer
weiteren Ausgabe unserer Informationsschrift. Wir bitten des-
halb unsere bisherigen Partner ,aber auch jeden der mit sei-

Skiclub Plüderhausen e.V.

ner Botschaft gerne mitmachen möchte, um seine Unter-
stützung. Die Vereinsführung bemüht sich ,woimmer sie
Handlungsmöglichkeiten sieht, unsere Inserenten in geschäft-
licher Hinsicht nach dem Prinzip „do ut des“ zu bevorzugen.

Kursangebote im Skiclub
Momentane Gymnastikkurse, die bis zu den Weihnachts-
ferien gehen und Bewegung für Kindergartenkinder und
Grundschulkinder:
Montag: 17.30 - 18.30 Uhr Bewegung im Grundschulalter
für 6- bis 10-Jährige, alte Hohberghalle
Dienstag: 9.00 - 10.30 Uhr Fernöstliche Fitnessübungen
und Slow Motion Gymnastik, Gymnastikraum der Staufen-
halle
Mittwoch: 18.00 - 18.45 Uhr Figurgymnastik, Gymnastik-
raum der Staufenhalle; 19.00 - 20.00 Uhr Fitness-
gymnastik, Gymnastikraum der Staufenhalle
Donnerstag: 16.00 - 17.30 Uhr (18.00 Uhr) Slow Motion
Gymnastik, Gymnastikraum der Staufenhalle
Freitag: 8.30 - 9.30 Uhr (10.00 Uhr) Progressive Muskel-
entspannung nach Jacobson, Gymnastikraum der Staufen-
halle; 15.00 - 16.00 Uhr (17.00 Uhr) Bewegung im Kinder-
gartenalter für 3- bis 6-Jährige, Gymnastikraum der
Staufenhalle

Die Gymnastikkurse fangen im Januar 2012 neu an (ab
Schulbeginn 9. 1. 2012).

Interessenten können sich melden bei Karin Feichtinger,
Telefon 07181/9647527, Handy: 0171/9196237

Abteilung Fußball

Kreisliga A - I. Mannschaft
SVP unter Wert besiegt
TV Weiler/Rems - SV Plüderhausen 3:0 (0:0)
Das Ergebnis gibt nicht den wahren Spielverlauf wieder,
denn der SVP war durchaus ebenbürtig. In der ersten
Halbzeit stand die SVP-Abwehr sicher, und ließ keine einzige
Torchance für Weiler zu. Eher hätte der SVP vor der Pause
sogar in Führung gehen können. Nach Pass von Ioannis
Karatasios in den Lauf von Marc Meinhardt, schoss dieser
den Ball in der 33. Minute am Tor vorbei. Ioannis Karatasios
Schuss aus der Drehung zwei Minuten später flog knapp am
Torwinkel vorbei. 
Die erste Unaufmerksamkeit leistete sich die SVP-Abwehr in
der 54. Minute u. wurde dafür gleich bestraft. Konnte Christian
Schläfke den Schuss des sträflich ungedeckten Simon Zasinski
zunächst noch abwehren, so war Felix Renner zur Stelle und
köpfte den Ball zum 1:0 über die Linie. Erneut Felix Renner war
für das 2:0 verantwortlich. Nachdem er die SVP-Abwehr ver-
setzt hatte, spitzelte er den Ball in der 65. Minute aus spitzem
Winkel ins Netz. Der SVP gab nicht auf und kam selbst noch zu
guten Torchancen. Ioannis Karatasios setzte sich in der 71.
Minute im Strafraum durch, doch der Ball rollte auf der Torlinie
entlang, bevor er vom Weilerner Abwehrspieler Marco Vidotto
geklärt werden konnte. In der 76. Minute ließ Weilers Torspie-
ler Dennis Mayer einen Schuss von Ioannis Karatasios nach
vorne abprallen, doch kein SVP-Spieler war für den Nach-
schuss bereit. Den endgültigen „Knockout“ erledigte Daniele
Prencipe mit dem 3:0 in der 82. Minute.

Sportverein Plüderhausen e.V.
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SVP-Aufstellung: Christian Schläfke, Antonio Santisi, Ben
Paschuld, Andreas Bäuchle, Ertan Hamurcu, Andreas Restifo
(ab 87. Minute Patrick Blessing), Nicola Montesanto (ab 46.
Minute Anoop Moudgill), Michael Bäuchle, Ioannis Kara-
tasios, Süleyman Daylan (ab 77. Minute Ekrem Burma), Marc
Meinhardt.

Kreisliga B - II. Mannschaft
Schlechteste Saisonleistung von SVP II
TV Weiler/Rems - SV Plüderhausen 3:0 (1:0)
Von Anfang an kaufte der Gastgeber dem SVP „den
Schneid“ ab und ging in der 17. Minute durch Benedikt
Blümle in Führung. Kurz vor der Halbzeit hatte der SVP sei-
ne erste Torchance. Mike Goike lief auf das Tor zu, verpasste
aber das rechtzeitige Abspiel zu Stipo Grgic, und schoss
dann selbst aus spitzem Winkel am Tor vorbei. 
In der 70. Minute erhöhte Weiler auf 2:0. Nach einer Ecke
und einem Getümmel im Strafraum schloss Valon Selimi aus
kurzer Distanz ab. Fünf Minuten später setzte sich Weiler
auf der rechten Angriffseite durch, der Ball wurde clever
zurückgelegt, wo Michael Rienecker keine Mühe hatte den
Ball zum 3:0 im Tor unterzubringen. In der 85. Minute wur-
de dem SVP ein Handelfmeter zugesprochen. Dieser wurde
jedoch vom eingewechselten Murat Sahin verschossen.

Vorschau
Zum letzten Spiel in diesem Jahr hat der SVP am Sonntag,
11. 12. 2011 beim TV Stetten i.R. anzutreten. Diese hielten sich
zuletzt mit einem 3:0-Sieg am SC Urbach schadlos und neh-
men aktuell den 5. Tabellenplatz ein. Beim Rundenauftakt
musste sich der SVP im Heimspiel gegen TV Stetten mit 0:2
geschlagen geben. Man geht also als krasser Aussenseiter in
die Partie und ein Punktgewinn wäre sicher eine positive
Überraschung.

Spielbeginn: I. Mannschaft   14.30 Uhr
II. Mannschaft   12.15 Uhr

Fußballjugend
Aktuelle Spielergebnisse
C FC Welzheim 06 - SVP Abbr.
B SVP - TSV Rudersberg 2:2

Aktuelle Spieltermine
Sonntag, 11. 12. 11 
B SV Allmersbach - SVP   10.30 

Abteilung Handball

Spielankündigungen
Sonntag, 11. 12.2011
Auswärtsspiel in Schwaikheim Fritz-Ulrich-Halle
wJA-BL 09:00 Uhr: SF Schwaikheim - HSK Ur-Plü
Auswärtsspiel in Alfdorf Sporthalle
M-KLB 18:40 Uhr: TSV 1921 Alfdorf 2 - HSK Ur-Plü
HSK Urbach - Plüderhausen: weibliche E-Jugend 1 + 2
Am vergangenen Wochenende fand der 3. Spieltag der
Staffel 4 in der Sporthalle Hohenacker statt.

Team 1 musste diesmal gegen die bislang sehr konstant spie-
lenden Schwaikeimerinnen ran. Doch die HSK-Mädels waren
in bester Spiellaune. Im Aufsetzerball begannen beide
Mannschaften hochmotiviert, die ersten Spielminuten
waren ausgeglichen. Mit dem 5:4 leitete Alina die stärkste
Spielphase ein. Durch einen wahren Torreigen von Sina,
Alina und Kim führte das Team mit 17:9 in der Halbzeit. Die

2. Halbzeit gestaltete sich ruhiger, die HSK ließ zu viele kla-
re Torchancen aus. Am Ende gewann Team 1 ungefährdet
mit 27:21.
Beim anschließenden Handballspiel ging Schwaikheim
gleich in Führung, erneut war die Anfangsphase ausgegli-
chen. Nach dem 4:2 konnte sich die HSK bis auf 8:3 abset-
zen und schließlich mit 12:8 in die Pause gehen. Nach dem
Wechsel begannen die Mädels sehr konzentriert und zogen
auf 15:8 davon, bevor Schwaikheim zur Gegenwehr ansetz-
te. Durch eine gute Abwehrleistung und eine stark haltende
Ana im Tor, war der Sieg mit 20:14 verdient.
Beim Handball wird noch die Anzahl der Torschützen dem
Endergebnis addiert, so dass das Spiel letztendlich mit 25:19
zugunsten der HSK gewertet wurde.
Team 1 führte nach dem Spielen mit 2:0 und konnte der
Koordinationswertung gelassen entgegen sehen, denn der
Sieg war bereits eingefahren.
Da überbrachte Team 2 die Nachricht, dass es die Koordina-
tion mit sensationellen 509 Punkten abgeschlossen hatte.
Dies wollte Team 1 nicht auf sich sitzen lassen und mobili-
sierte noch einmal alle Kräfte und erreichte 496 Punkte. Die
Schwaikheimerinnen errangen 459 Punkte, so dass Team 1
den Spieltag mit 3:0 gewann.
Bei Team 2 verlief es ähnlich gut. Team 2 kämpfte gegen die
körperlich überlegenen Winnenderinnen und konnte den
Aufsetzerball deutlich mit 21:15 für die HSK entscheiden. Das
Handballspiel verlief sehr wechselhaft. Team 2 ließ sehr vie-
le 100%ige Torchancen aus und geriet in Rückstand. In einer
enorm spannenden Schlussphase kämpfte sich das Team
Tor und Tor wieder heran und erzielte wenige Sekunden vor
Schluss durch Mailin den Ausgleichstreffer zum 14:14.
In der Koordination lieferte Team 2 die Bestleistung des
Tages mit sensationellen 509 Punkten ab. Winnenden erziel-
te 407 Punkte. Insgesamt gewann Team 2 den Spieltag
gegen Winnenden mit 2,5:0,5 Punkten.

Es spielten: 
Team 1: Celina D., Alina S., Ana Z., Leonie H., Kim B., Sina D.,
Benita W., Elina L., Fabienne G.
Team 2: Luisa H., Melina H., Gina-Marie M., Nadine G., Mailin
D., Selina M., Greta J., Lili P., Juriana B.

F1: Sieg im letzten Spiel der Hinrunde
HSK - HSG Oberer Neckar 2 31:16 (16:7)
Im letzten Spiel der Hinrunde war es unser Ziel gegen den
Vorletzten aus der Tabelle unser Torverhältnis etwas aufzu-
polieren. Dies gelang uns von Beginn an sehr gut. Bis zum
6:0 in der 8.Minute konnte der Gegner kaum einen Ball auf
unser Tor bringen. Die Abwehr stand und die Bälle, die den
Weg zum Tor fanden, wurden von Manu gehalten, wie auch
6 der insgesamt 7 gegebenen 7-Meter. In die Halbzeit gingen
wir dann mit einem beruhigenden 16:7.
In der zweiten Halbzeit legten wir zu Beginn wieder so los

wie am Anfang und konnten mit 6 Toren in Folge auf 22:7
davonziehen. Anschließend ließ die Konzentration etwas
nach, wodurch wir diesen Vorsprung von 15 Toren bis zum
Ende (31:16) zwar halten, ihn aber, was allerdings gut mög-
lich gewesen wäre, nicht mehr vergrößern konnten. 
Wir wünschen allen unseren Fans ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Wir freuen uns euch alle wieder in der Rückrunde auf der
Tribüne zu sehen. 
Unser nächstes Spiel ist dann am 15.01.2012 um 15.15Uhr in
Korntal.
Es spielten: Manuela Rossmann (im Tor), Stefanie Piehl-
meier (im Tor), Julia Hauck, Ferda Yilman (3), Sabrina Steiner
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(1/1), Lisa Sigle (5), Nicola Reinisch (7), Christin Renner (10/4),
Michaela Will (1/1), Sara Machau, Sandra Schwerdtner (3),
Miriam Rüdiger und Amelie Ziesel. 

Spielergebnisse vom Wochenende
M-KLB HSK Ur-Plü - EK/SV Winnen 3 26:28
M-KLD-2 HSK Ur-Plü 3 - TSV Rudersberg 14:20
F-KLA HSK Ur-Plü - HSG Ob. Neckar 2 31:16
M40 HSG Gab-Gais - HSK Ur-Plü 9:17

HSV Stgt Nord - HSK Ur-Plü 15:4
mJB-KLA HSG Ca-Mü-Max - HSK Ur-Plü 39:26
mJC-KLA HSK Ur-Plü - SG Heum-Sill 23:27
mJD-BK-2 HSK Ur-Plü - VfL Waiblingen 25:12
wJA-BL HSK Ur-Plü - HSG Wint/Weil 11:35
wJB-BL HSK Ur-Plü - HSC Schm/Oeff 8:19
wJC-BK HSK Ur-Plü - TSV Korntal 25:9
wJD-KLB-2 HSK Ur-Plü - SG Schorndorf 2 5:3

WSG Lorch/Wald 2 - HSK Ur-Plü 15:3

mD - Jugend (Bezirksklasse)
Gegen den Tabellennachbarn VfL Waiblingen gelang ein
deutlicher Sieg, der aufgrund einer starken Leistung in der
ersten Spielhälfte zustande kam. 
Unsere Jungs starteten sehr konzentriert. Die Waiblinger
wurden früh im Aufbau gestört und zeigten Lücken in der Ab-
wehr, die wir immer wieder zum Torabschluss nutzten. Bereits
nach 8 Minuten  wurde ein 7-Tore Vorsprung herausgespielt,
der bis zur Pause auf 11 Tore ausgebaut wurde. Im Angriff
agierte der Gegner schwach und forderte unsere Abwehr
kaum heraus. Die Seiten wurden beim Spielstand 14:3 ge-
wechselt. Zu dem Zeitpunkt war das Spiel entschieden.
Die zweiten Spielhälfte nutzte das Team um in der Auf-
stellung zu experimentieren, wodurch jedoch die Waiblinger
das Spiel etwas ausgeglichener gestalten konnten. Unsere
Angriffe wurden zu umständlich vorgetragen. Durch Un-
konzentriertheiten im Spielaufbau erhielt der Gegner viel
Spielraum, den er auch zum Tore schießen nutzte. Der Sieg
war jedoch zu keinem Zeitpunkt gefährdet.
Nach dieser starken Leistung freuen wir uns alle auf die
noch kommenden Spiele in 2012.
Es spielten: Benjamin Stormer (im Tor), Florian Hetzel, Luca
Mazzei,  Sören Schwarz, Manuel Hoffman, Fabian Schmieja,
Heiko Beck, Felix Strobel, Simon Idler, Fabian Rube,
Sebastian Zinser.

Abteilung Tischtennis

SVP-Schicksalsspiel und XXL-Weihnachtstombola am
Sonntag in der Hohberg-Halle
Wohin führt der Weg des SVP-Bundesligateams im weiteren
Verlauf der Saison 2011/12? Vorentscheidend dafür ist
sicherlich das Spiel am Sonntag um 16.30 Uhr gegen den
punktgleichen Tabellennachbarn TTC Zugbrücke Grenzau.
Der Sieger kann sich nach oben orientieren, der Verlierer
dagegen bleibt im unteren Tabellendrittel stecken und ist
voll in den Abstiegskampf verwickelt.
Wie eng es in dieser Saison in der besten europäischen TT-
Liga zugeht zeigt die aktuelle Tabelle, in der der 4. gerade
mal 2 Punkte mehr aufweist als der 9. Ochsenhausen und
Frickenhausen als 4. und 5. weisen 8:8 Punkte auf und von
Platz 6 - 9 liegen gleich 4 Mannschaften mit 6:10 punktgleich
zusammen und eben zu diesen 4 Teams zählen auch die bei-
den sonntäglichen Konkurrenten auf den Plätzen 8 und 9.
Aus dieser Konstellation ist unschwer zu erkennen, wie

wichtig diese Partie für beide Teams ist und ganz sicher wer-
den alle Akteure ihr Bestes geben und um jeden einzelnen
Punkt kämpfen, um sich eine bessere Ausgangsposition für
die Rückrunde zu verschaffen.
Die Mannschaft aus dem Hoteldorf im Westerwald hat sich
gegenüber der letzten Saison stark verändert. Sowohl der
Österreicher Robert Gardos, als auch der sehr langjährige
„Zugbrücker“ Blaszczyk haben den Verein verlassen und nur
der Tscheche Tomas Pavelka steht noch in ihrem Team. Neu
dazugekommen sind der junge Li Hu aus Singapur, der deut-
sche Nationalspieler Zoltan Fejer-Konnerth und als Nr. 4 der
Rumäne Adrian Dodean. Dass alle 3 Stammspieler eine nega-
tive Bilanz aufweisen, ist vor allem bei dem Asiaten etwas
überraschend, denn er wurde als sehr gute Nr. 1 gehandelt.
So ist es nicht verwunderlich, daß die ehemalige deutsche
Spitzenmannschaft in die untere Tabellenregion abgerutscht
ist. Sie deshalb aber in irgendwelcher Form zu unterschätzen,
wäre ein geradezu haarsträubender Fehler.
Diesen werden die SVP-Akteure und Trainer Mozza Bojic mit
Sicherheit nicht machen, da es ja - wie o.a. - schon um sehr
viel geht in diesem Match. Schade ist, daß unser Hongkong-
Mann Leung, Chu-Yan in diesem Spiel aller Wahrschein-
lichkeit nach nicht zur Verfügung stehen wird, da er von sei-
nem Verband nicht frei gegeben wird. Umso mehr kommt es
deshalb darauf an, daß „Kara“, Aleksandar Karakasevic sei-
ne Bestform an den Tisch bringt, denn dann ist er auf jeden
Fall in der Lage, seine Spiele zu gewinnen und damit die
Siegchance für sein Team herzustellen. Aber auch von
Thomas Keinath und Philipp Floritz müssen Punkte kom-
men, um am Ende als Sieger gefeiert werden zu können. Bei
„Keini“ hofft man darauf, daß endlich der Knopf bei ihm auf-
geht und er zu der Leistung kommt, die er zu bringen im
Stande ist, denn dann ist auch er jederzeit fähig, gegen die-
se Gegner zu punkten. Gespannt darf man aber auch auf
unseren jungen deutschen Nationalspieler Philipp Floritz
sein, der in Bremen eine sehr starke Leistung gegen den
Schweden Lundquist bot und nur sehr unglücklich durch
einige strittige Schiedsrichter-Entscheidungen verlor.
Auf jeden Fall wird aber jeder SVP-Spieler alles geben, damit
die beiden Punkte in Plüderhausen bleiben und hofft dabei
auf starke Unterstützung durch viele TT-Fans, denen außer
Weltklassesport auch noch ein zweiter großer Anreiz gebo-
ten wird, um in die Hohberg-Sporthalle zu kommen:

Eine XXL-Weihnachts-Tombola mit dem Motto: 200 Lose
gleich 200 Preise!!!!
Eine solch „gewinnträchtige“ Verlosung gibt es sicher nicht
sehr oft, zumal die Preise „vom allerfeinsten“ sind - hier nur
einige Beispiele der Hauptpreise:

VIP-Karten vom VfB Stuttgart im Wert von 500 Euro!
Besuch im Landtag inkl. Essen mit unserem Landtags-
abgeordneten Claus Paal
Ein Wochenende mit einem „Ford Focus inkl. Freikilometer“
vom Autohaus Schramel
Eine Exclusive Ballonfahrt vom Ballonzentrum Remstal
Fitness- und Wellness-Gutscheine vom Sportstudio „Take
Shape“ in Schorndorf
Eintrittskarten für den Schwabenpark und fürs Plüderhäu-
ser Theaterbrettle 
Außerdem gibt es noch diverse Essens- und Wertgutscheine
von Restaurants und Geschäften in Plüderhausen und Um-
gebung etc., etc. 

Es lohnt sich also auf jeden Fall rechtzeitig in die Hohberg-
Sporthalle zu kommen, um zum einen Weltklassesport zu
sehen und zum anderen auch noch Lose kaufen zu können
und schöne Preise zu gewinnen.



17

Nummer 49 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 8. Dezember 2011

Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier der TT-Abteilung des SVP findet in der
Ratsstube Plüderhausen am Freitag, den 9. Dezember 2011,
Beginn 19 Uhr, statt. Alle aktiven und passiven Mitglieder
sind dazu herzlich eingeladen.

Tischtennisjugend

Rückschlag im Abstiegskampf
In der Tischtennis-Jugendverbandsklasse kassierten die
Jungen U18 des SV Plüderhausen gegen den VfR Birkmanns-
weiler eine herbe 2:6 Niederlage 
Nach den Doppeln war alles noch offen gewesen. Lukas
Baisch/Tobias Clement besiegten hier Philipp Stössinger/Ilir
Maxhuni knapp mit 3:2 Sätzen, während im genau so engen
Spiel Tim Baisch/Paolo Gottheit gegen das Spitzenduo
Christoph Stössinger/Georgios Tsantekidis 2:3 verloren. Das
vordere Paarkreuz brachte dann schon eine gewisse Vor-
entscheidung. Tim Baisch unterlag dort Tsantekidis in vier
knappen Sätzen. Sein Bruder Lukas musste fast zeitgleich
eine 0:3 Niederlage (alle Sätze mit nur zwei Punkten Ab-
stand) gegen Christoph Stössinger hinnehmen. Das hintere
Paarkreuz der Plüderhäuser stand nun gehörig unter Druck.
Paolo Gottheit konnte dem einigermaßen standhalten und
besiegte in einer umkämpften Begegnung Maxhuni mit 3:2.
Für Tobias Clement reichte es nach einer erneut ordentli-
chen Leistung nicht zu einem Erfolg. Sein Gegner Philipp
Stössinger gewann mit 3:1 Sätzen, von denen drei in die
Verlängerung gingen. Nun musste das vordere Paarkreuz
punkten, aber Tim bzw. Lukas Baisch konnten ihren Kontra-
henten Christoph Stössinger bzw. Tsantekidis beim jeweili-
gen 0:3 nicht mehr viel entgegensetzen. So war der 2:6
Endstand besiegelt und Plüderhausen ist nun vier Punkte
von einem Nichtabstiegsplatz entfernt, während sich Birk-
mannsweiler zwischenzeitlich auf Platz 5 vorgearbeitet hat.

SCHEUERNGUCK 3. Advent - Schuster Martyn, für alle
ab 8 Jahren

Martyn ist ein armer, frommer
Schuster, dem Frau und Kinder
gestorben sind. Als ihm im Traum
Jesus seinen Besuch ankündigt,
bereitet er zunächst euphorisch
den Besuch vor, versinkt aber
immer tiefer in der Enttäusch-
ung, als nur hilfsbedürftige
Menschen vorbeikommen, denen
er eher nebenbei hilft. Diese
berühmte Geschichte von Lev
Tolstoi, von Wolfgang Kammer
mit wunderschönen Figuren ge-

spielt, steht im Mittelpunkt dieses Programms, aber es wird
noch viel mehr erzählt.
So 11. Dezember um 16 Uhr im Feuerwehrsaal

Weihnachtsmarkt am 3. Advent
Schon zum dritten Mal bietet das Theater hinterm Scheuern-
tor den besonders stimmungsvollen Rahmen für einen klei-
nen, aber feinen Markt. Selbstgemachtes und Kunsthand-
werkliches aus der Region wird zum Verkauf angeboten und
so bietet sich die Gelegenheit, kurz vor Weihnachten noch
schnell ein besonderes Geschenk zu finden.
So 11. Dezember von 11 - 18 Uhr.

MENSCHENBILDER - Das christliche Menschenbild
Ist der Mensch Herr der Natur oder ein Teil von ihr? Ist er
gut oder böse? Ist er unheilbar religiös oder kann er auch
ohne einen Gott leben? Darüber spricht der Theologe und
Erwachsenenbildner Dr. Jörg Rothermundt, Plüderhausen.
Sa 17. Dezember um 20 Uhr

SCHEUERNGUCK 4. Advent - Lenas Fenster, ab 4 Jahren
Zum Geburtstag bekommt Lena von ihrer Tante ein seidenes
Taschentuch geschenkt. Als sie abends schon fast einge-
schlafen ist, bemerkt sie eine kleine schluchzende Elfe auf
dem Fensterbrett. Lena ist es nicht gewohnt, Elfen in ihrem
Zimmer zu haben, und sie weiß nicht, wie man sie anspricht.
Ob die beiden Freundschaft schließen?
So 18. Dezember um 11 Uhr, mit dem Figurentheater Miriam
Paul

Gutscheine und Karten
Falls Sie noch auf der Suche nach einem Weihnachtsge-
schenk sind: Verschenken Sie doch einen Gutschein für das
Theater hinterm Scheuerntor! Die Gutscheine können für
alle Veranstaltungen eingelöst werden. 
Gutscheine und Karten gibt es in der Papeterie Donner und
online über www.theater-hinterm-scheuerntor.de. 

Tierauffangstation Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 19.00 Uhr und
nach Vereinbarung, Tel. 07181/932662

Bitte haben Sie Verständnis, wir haben ab und zu Probleme
mit der Rufumschaltung

Weihnachtsmarkt
Liebe Schüler und Eltern, Lehrer, Ehemalige und Förderer!
Trotz stürmischem Wetter war die Teilnahme mit einem Info-
und Verkaufsstand am Urbacher Weihnachtsmarkt  ein voll-
er Erfolg und unser Stand wurde rege besucht und gut ange-
nommen. Es entstanden nette Wiedersehen und Gespräche,
wir könnten neue Mitglieder für unsere wichtige Arbeit ge-
winnen  und bereits um ca. 14 Uhr waren wir fast restlos aus-
verkauft.
Der VESUF möchte sich bei allen ehrenamtlichen Helfern
ganz herzlich für die Unterstützung und Mithilfe bedanken!
Ohne Euch wäre das alles nicht möglich gewesen. DANKE!

Verein ehem. Schüler und Förderer 
der Realschule Plüderhausen e. V.

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.
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Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Adventszeit und fro-
he Weihnachten!
Sie möchten Näheres über den VESUF und seine Aufgaben
erfahren und/oder unsere Arbeit unterstützen, hatten  aber
am Sonntag keine Zeit vorbeizuschauen?
Informieren  Sie sich unter www.vesuf.de und nehmen Sie
Kontakt zu uns auf!

Kirchenkonzert
Am 2. Advent hatte der Musikverein „Frohsinn“ Walkersbach
zu seinem bereits zur Tradition gewordenen Kirchenkonzert
in die Petruskirche in Walkersbach eingeladen. Unter der
Leitung von Klaus Steiner und Betina Ziesel wurde wieder
einmal ein sehr abwechslungsreiches und interessantes
Musikprogramm zusammengestellt. Darunter wurden be-
kannte Melodien wie „We wish you a merry Christmas“, „La
Storia“ von Jacob de Haan oder „Morning has broken“ zum
Besten gegeben. Mit „Ungarischer Tanz Nr. 5“ von Johannes
Brahms wurde ein sehr temperamentvolles Stück vorgetra-
gen. Bei „Kennen Sie Strauß“ von Norbert Stutnitky wurden
die Zuhörer auch in das österreichische Walzerzeitalter ent-
führt. Die Musikstücke wurden in diesem Jahr von den Jung-
musikern angesagt. Umrahmt wurde das Konzert mit
Lesungen von Herrn Pfarrer Scheiner und Weihnachtsliedern,
die von Frau Kleinert an der Orgel begleitet wurden. Ein
Dankeschön geht auch an Saskia Barth, die den Musikverein
bei dem Stück „Drei Nüsse für Aschenbrödel“ gekonnt am
Keyboard begleitet hat. Im Anschluss an dieses unterhaltsa-
me und erfolgreiche Kirchenkonzert verwöhnte die Kirchen-
gemeinde Walkersbach die Besucher mit einem reichhaltigen
Buffet sowie Sekt und Punsch. Der Musikverein „Frohsinn“
Walkersbach e.V. wünscht allen Mitgliedern und ihren Familien
sowie der gesamten Bevölkerung eine schöne und besinnliche
Weihnachtszeit sowie alles Gute für das Jahr 2012.

Kirchliche Nachrichten

Ökumenischer Waldadvent-Gottesdienst am 11. Dezem-
ber 2011
Am Sonntag, 11. Dezember 2011 (3. Advent) findet bei der Reh-
haldenhütte der traditionelle ökumenische Waldadvent-
Gottesdienst statt. Beginn um 17.30 Uhr. Die Katholische, Ev.-
methodistische und Evangelische Kirchengemeinde lädt
zusammen  mit dem Schwäbischen Albverein und den übrigen
Mitwirkenden aus CVJM-Posaunenchor herzlich ein. Für Glüh-
wein, heißen Tee und Hefezopf ist gesorgt. Das Opfer ist für
den Krankenpflegeverein Plüderhausen bestimmt. Für Geh-
behinderte wird ab dem Parkplatz ein Fahrdienst angeboten.

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Ökumene am Ort

Musikverein   Frohsinn" e.V.
Walkersbach"

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12
E-Mail: pfarramt2.pluederh@gmx.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 08.12.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe für
Demenz-Kranke im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 14.30 - 16.30 Uhr Seniorennachmittag im Wittum-
stüble (Schüle-Saal); 18.00 Uhr Weihnachtsfeier des Kinder-
garten Drosselweg in der Margaretenkirche mit ansch-
ließendem Ständerling; 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im
Gemeindezentrum Wittumhof
Sonntag, 11.12.: 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent mit
Taufen (Pfr. Scheiner); Opfer für die eigene Kirchenge-
meinde; 10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindezentrum
Wittumhof und Probe des Weihnachtsspiels; 16.00 Uhr
Bibelstunde des Süddeutschen Gemeinschaftsverbandes im
Gemeindezentrum Wittumhof
Montag, 12.12.: 19.00 Uhr Abend für Frauen im Gemeinde-
zentrum Wittumhof; Adventsfeier
Dienstag, 13.12.: 14.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen
Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof;
18.30 Uhr Missionsgebetskreis im Gemeindezentrum
Wittumhof; 20.00 Uhr Gruppentreffen Exerzitien im Alltag
im Ev. Jugendhaus
Mittwoch, 14.12.: 9.30 - 11.00 Uhr Mutter- und Kindgruppe
im Ev. Jugendhaus; 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht  für
beide Gruppen im Gemeindezentrum Wittumhof; 19.00 Uhr
Weihnachtsfeier des Freundeskreises „Suchtkrankenhilfe“
im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag,  15.12.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe für
Demenz-Kranke im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Wittumhof

Öffnungszeiten der Evangelischen Gemeinde-Bücherei im
Jugendhaus Hauptstraße 36:
Sonntags nach dem Gottesdienst von 11.00 bis 11.30 Uhr,
dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr. An Ferien- und Feiertagen
ist die Bücherei nicht geöffnet.

„Macht hoch die Tür“ am 18. Dezember 2011 mit der
Sängervereinigung Plüderhausen
Am Sonntag, 18. Dezember 2011 laden wir um 17.00 Uhr herz-
lich ein in die Margaretenkirche zum Weihnachtlichen
Singen mit der Sängervereinigung Plüderhausen.

Gemeindebrief „Einblick 4/2011“
Der nächste Gemeindebrief „Einblick 4/2011“ erscheint am 15.
Dezember 2011 und wird dann zusammen mit Spendentüten
und Überweisungsformularen „Brot für die Welt“ an die Haus-
halte verteilt. Wir bitten die Austrägerinnen und Austräger
um Beachtung und um Rückgabe der Stofftaschen.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Mädchenjungschar II
donnerstags 18.30 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7 Infos:
Sina Riefle, 880146

Mädchenjungschar I 
mittwochs 18 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4 Infos: Ann-
Kathrin Sonnek, Tel. 88220

Bubenjungschar II 
mittwochs 18 Uhr für Jungs von Klasse 5-7. Infos: Adrian
Grigat, Tel. 87552
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Bubenjungschar I
mittwochs 18 Uhr für Jungs von Klasse 2-4 Infos: Jonas
Wolf, Tel. 89359

Teenietreff 
mittwochs 19 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren
Infos: Silas Tückmantel, Tel. 83976

Sonntag, 11.12.: 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent (Vikar
Bortlik/Pfr. Walz); Opfer für die eigene Kirchengemeinde
Mittwoch, 14.12.: 17.15 - 18.45 Uhr Konfirmandenunterricht
im Säle der Petruskirche
Donnerstag, 15.12.: 15.00 Uhr Weihnachtsfeier mit der
Kirchengemeinde u. Frau Heckenlaible (Pfr. Scheiner)

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 08.12.: 12.45 Uhr Schülerwortgottesdienst in
Plü; 14.30 Uhr Treffen Caritaskreis GH St. Marien, Urb; 15.00
Uhr Handarbeitskreis im GH St. Michael, Plü; 19.30 Uhr
Kirchengemeinderatssitzung im GH St. Michael, Plü; 20.00
Uhr Chorprobe Kirchenchor in Haubersbronn
Freitag, 09.12.: 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr Spielgruppe im GH
St. Michael, Plü; 10.00 Uhr Wortgottesdienst im Alexander-
stift Haus B, Urbach; 15.00 Uhr Probe des Krippenspiels in
Herz-Jesu, Plü und St. Marien, Urb; 16.00 Uhr 1. Sternsinger-
treffen für Urbach im GH St. Marien; 19.00 Uhr Benefiz-
konzert in Herz-Jesu, Plüderhausen mit dem Musikverein
Hohberg zugunsten der Missionsprojekte; 19.30 Uhr Lob-
preis in St. Marien, Urb
Samstag, 10.12.: 13.00 Uhr MiniteamlerTreff im GH St.
Marien, Urb; 14.00 Uhr Ministrantentag für alle Ministranten
aus Plü und Urb s.u.
Sonntag, 11.12. - 3. Advent: 09.00 Uhr Eucharistiefeier in
Urbach, Minidienst: Lara, Stefanie, Katharina, Rosalinda;
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen, Familiengottes-
dienst unter Mitwirkung vom Kindergarten und LiChörle mit
Totengedenken für Maria Rauser, Minidienst: Sebastian B,
Daniel de V, Rebecca, Michaela, Dominik, Moritz; 12.00 Uhr
Abfahrt zur Abholung des Friedenslichtes in Plü und Urb
s.u.; 17.00 Uhr Beichtgelegenheit in St. Marien, Urb; 17.30 Uhr
Ökum. Waldadvent bei der Rehhaldenhütte; 18.00 Uhr
Bußfeier in St. Marien, Urb
Montag, 12.12.: 19.00 Uhr Chorprobe Li-Chörle im GH St.
Michael, Plü
Dienstag, 13.12.: 18.30 Uhr Rosenkranz in Plüderhausen;
19.00 Uhr Rorate in Plüderhausen, Totengedenken für
Hubert Woitzik, Minidienst: Anna, Thomas; 19.45 Uhr
Chorprobe Kirchenchor in Plü
Mittwoch, 14.12.: 09.30 Uhr Handarbeitskreis im GH Plü;
18.25 Uhr Rosenkranz in Urbach; 19.00 Uhr Rorate in Urbach,
Minidienst: Sarah Z., Katja
Donnerstag, 15.12.: 12.45 Uhr Schülerwortgottesdienst in
Plü; 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St. Michael, Plü; 19.30
Uhr Kirchengemeinderatssitzung im GH St. Marien, Urb;
20.00 Uhr Chorprobe Kirchenchor in Urb

Sprechzeiten von Pfarrer Klopp: Nach telefonischer Ver-
einbarung
Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 07181 - 81221 

Katholische
Kirchengemeinde

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 07181 - 81928
rk.urbach.egyptien@web.de 
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555

Öffnungszeiten und Telefonnummer unserer Pfarrbüros:
Montag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.
Dienstag 9 - 12 Uhr Plüderh. 14- 18 Uhr Plüderh.

17.15 - 18 Uhr Urbach
Mittwoch 9 - 11 Uhr Urbach
Freitag 9 - 11 Uhr Urbach 14- 18 Uhr Plüderh.
Plüderhausen: 07181 - 81221
Urbach: 07181 - 81928
Die Pfarrbüros Plüderhausen und Urbach sind am 09. 12.
geschlossen. 

Abschluss der Pastoralvisitation
Mit einer feierlichen gemeinsamen Eucharistiefeier beider
Pfarrgemeinden unter musikalischer Mitwirkung des Chores
‘Chorisma wurde die alle 5 Jahre stattfindende Pastoralvisita-
tion unserer Seelsorgeeinheit beendet. Stellvertretender De-
kan U. Kloos verknüpfte in seiner Predigt die Thematik des
Zweiten Advent-sonntag: Den Weg bahnen für den Herrn mit
seinen Eindrücken, die er aufgrund der Gespräche u. der Pas-
toralberichte der beiden Kirchengemeinden gewonnen hatte. 
Er dankte allen Aktiven, die als Zeugen einer lebendigen
Gemeinde nach innen und außen in den je unterschiedlich-
sten Bereichen wirken, immer in dem Vertrauen und in der
Zuversicht auf IHN: Laß uns in deinem Namen, Herr, die nöti-
gen Schritte tun. Gib uns den Mut, voll Glauben, Herr, mit dir
zu Menschen zu werden.

Gedankt sei ALLEN, die durch ihr Helfen und ihr Kommen zum
anschließenden ADVENIAT-ESSEN, sich solidarisch mit den
Menschen in Lateinamerika gezeigt haben. Vergelts Gott.

Comboni-Missionare
Von Schwester Levine Kalilurela aus Nairobi, Kenia, erreich-
te uns der folgende Brief:
Sehr geehrter Herr Ruppel,
herzliche Grüße des Friedens und der Liebe an Sie!
Ich schreibe Ihnen, um mich für die Unterstützung in Höhe
von 3.450,00 EUR zu bedanken, die ich am 13. Januar von
Ihnen durch Pater Alfred Ziegler von den Comboni-
Missionaren erhalten habe.
Wir waren wirklich sehr froh, so ein wundervolles Geschenk
von Ihnen zu bekommen, denn es kam zu einer Zeit, als unser
Konvent mit Kindergarten u. Schule von Gewalttätern attack-
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iert worden war, so dass es uns sehr geholfen hat. Ich danke
Ihnen ergebenst für Ihre großzügige Unterstützung und Ihre
Liebe zu uns. Seien Sie gewiss, dass wir für Sie und die Gruppe,
die uns unterstützt beten, sowie für Ihre tägliche Arbeit.
Freundliche Grüße, Sr. Levine Kalikurela, Prokuristin
Bei Fragen zur Arbeit der Comboni-Missionare oder wenn
Sie spenden möchten, wenden Sie sich bitte an:
Rudolf Ruppel, Söndle 21, Plüderhausen, Tel. 8 19 45, Konto
KSK Waiblingen Nr. 1 000 593 011
Berichtigung: in der letzten Kontakte - Ausgabe war eine
falsche Kontonummer angegeben. Bitte beachten Sie, dass
die richtige Nr. folgende ist: 1 000 593 011.

Adventskonzert
In der Herz - Jesu Kirche am Freitag, 9. Dez. 2011, 19:00 Uhr
Der Hohberg Musikverein und die kath. Kirchengemeinde
laden zu einem heiter - besinnlichen Konzert in die Herz -
Jesu Kirche ein. Mit Liedern, für Blaskapelle bearbeitet und
mit Orgelbegleitung, sowie Lesungen wollen wir die
Adventszeit „einläuten“.
Die erbetenen Spendengelder des Abends sollen den 3 Hilfs-
projekten zugute kommen, die von der Kirchengemeinde
unterstützt werden. Im Anschluss an das Konzert wird im
Gemeindezentrum St Michael ein Vesper angeboten  - zum
geselligen Ausklang des Abends.
Für den Ausschuss Mission - Entwicklung - Frieden
Otto-Math. Schießl

Ökumenischer Waldadvent-Gottesdienst an der Reh-
haldenhütte
Wie jedes Jahr, so findet auch in diesem Jahr ein ökumeni-
scher Waldadvent-Gottesdienst an der Rehhaldenhütte
statt. Termin ist der 11. Dezember um 17.30 Uhr. 
Wir laden hierzu recht herzlich ein und wenden und dieses
Jahr speziell an junge Familien. Mit viel Glück kann im
Schnee zur Hütte gewandert werden was für Eltern und
Kinder ein tolles Erlebnis ist. Die älteren Mitbürger, die nicht
so gut zu Fuß sind, werden vom Fahrdienst ab dem Parkplatz
zur Hütte gefahren. 

Katholische Kinder- und Jugendarbeit

STERNSINGERAKTION * 2012 
Bald ist es wieder soweit! Die nächste Sternsingeraktion 
kann beginnen. Diesmal heißt das Motto:
Kinder fordern ihre Rechte – Beispielland: Nicaragua
– Gehst du mit? 

Möchtest du dabei sein, wenn eine halbe Million Stern-
singer den Menschen in Deutschland den Segen bringen? 
Möchtest du mithelfen, dass es Kindern in Not überall auf
unserer Erde besser geht?

Dann komm zu unseren Vorbereitungs-Treffen in:
Urbach, Gemeindehaus St. Marien
Freitag: 9., 16. und 23. 12. 2011 um 16.00 Uhr
Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael 
Samstag: 17. 12. 2011 um 10.00 Uhr
Donnerstag: 22. 12. 2011 um 15.00 Uhr
Freitag: 23. 12. 2011 um 10.00 Uhr
Info Plüderhausen: Frau Schneider, Tel.: 880391
Info Urbach: Frau Egyptien, Tel.: 81928; 

Wir feiern Advent in unserer Ministrantengemeinschaft
Am 10. Dezember findet im Gemeindehaus St. Marien ein
Ministrantentag für alle Minis aus Plüderhausen und Urbach
mit Workshops, Kuchen, Austausch und vielem mehr statt.
Beginn ist 14.00 Uhr und voraussichtliches Ende 16.30 Uhr.
Die Miniteamler treffen sich ab 13.00 Uhr zur Vorbereitung.

Aussendungsfeier für das Friedenslicht
Welche/r Ministrant/In kommt mit zur Aussendungsfeier, um
das Friedenslicht in unsere Gemeinden Herz-Jesu und St.
Marien zu bringen? Die Aussendungsfeier findet in der
Johanneskirche in Stuttgart um 14.00 Uhr statt. Wir fahren
mit dem Zug am 11. Dezember und treffen uns um 12.00 Uhr
am Bahnhof. Rückkehr wird gegen 17.30 Uhr sein. 
Bitte bis zum 8. 12. bei Frau Egyptien Tel: 81928 melden.
Einverständniserklärung der Eltern nicht vergessen. 

Krabbel- und Spielgruppe „Windelflitzer“
im Gemeindehaus St. Michael, Plüderhausen für Kinder bis 3
Jahren. Kontaktperson: Frau Nuding, Tel: 886245

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastorin Claudia Steck, Berkener Weg 8, 73655 Plüder-
hausen, Tel. 07181/669422, E-Mail: Claudia.Steck@emk.de

Veranstaltungen
Freitag, 09.12.: 19:00 Uhr Fireflies das Jugendcafé. Weitere
Info’s findet ihr auf http://www.diefireflies.blogspot.com/
Sonntag, 11.12.: 10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 14.12.: 19:00 Uhr Posaunenchorpobe

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 08.12.: 20.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 09.12.: 18.00 Uhr Italienischchor singt im Alten
Schloss in Stuttgart
Sonntag, 11.12. / 3. Advent: 9.30 Uhr Bezirksjugendgottes-
dienst  in Lorch; 9.30 Uhr Gottesdienst, Sonn- und Vorsonn-
tagsschule; 14.30 Uhr Gemeindeweihnachtsfeier
Dienstag, 13.12.: 19.30 Uhr Weihnachtsfeier des Gemeinde-
chores
Donnerstag, 15.12.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen!

Gemeindevorsteher: Thomas Hetzel, Akazienstraße 4,
73547 Lorch, Telefon 07172/914680

Termine
Freitag, 09.12.: 20.00 Uhr Frauen-Stammtisch im Alten
Rathaus in Plüderhausen; Zeit für Gespräche und Gemein-
schaft in lockerer Atmosphäre; Gäste sind herzlich will-
kommen! (Infos: Ingrid Glöckner, Tel. 0 71 81 / 66 91 263); 18.00
Uhr Stammtreffs der Royal Rangers: Starter (6 bis 8 Jahre),
Kundschafter (9 bis 12 Jahre) und Pfadfinder (13 bis 14 Jahre)
(Infos für alle Altersgruppen: Eva Filser, Tel. 07172/21538)
Kurzfristige Programmänderungen sind möglich! 20.00 Uhr
Teenietreff „New Generation Youth“ für alle Teenies von 13 bis
17 Jahren (Infos: Michael Strobel, Tel. 0151/56336225)
Sonntag, 11.12. (3. Advent): 14.30 Uhr Gemeinde-Weih-
nachtsfeier. VORMITTAGS findet im Christlichen Zentrum
life KEIN GOTTESDIENST statt!

Christliches Zentrum life

Neuapostolische Kirchengemeinde

Evang.-method. Kirche



21

Nummer 49 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 8. Dezember 2011

Montag, 12.12.: 19.30 Uhr Fußball-Gruppe - Treffpunkt Kunst-
rasenplatz Plüderh. (Infos: Peter Bischoff, Tel. 07183/302468)
Dienstag, 13.12.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Mittwoch, 14.12.: 14.30 Uhr Senioren-Weihnachtsfeier. Fest-
liche Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen, Gäste sind jeder-
zeit willkommen! (Infos: Ursel Ritzi-Rube, Tel. 07181/86692)
Donnerstag, 15.12.: 6.30 Uhr Frühgebet; 9.30 Uhr Krabbel-
gruppe - Gemeinschaft für Mütter und Krabbelkinder (Infos:
Maite Knospe, Tel. 07181/880698)

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen;  Öffnungszeiten Di. - Sa.  9.00 -
12.00 Uhr; Di., Do., Fr.  15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 08.12.: 19.00 Uhr Alphakurs, 10. (letzter) Abend.
Alpha fand an zehn Donnerstag-Abenden vom 6. 10. bis 8. 12.
2011 statt mit einem gemütlichem Essen zu Beginn, einem an-
regenden halbstündigen Vortrag, Gesprächsrunden, bei denen
jeder zum Zug kommt und schriftlichen Kursunterlagen.
Freitag, 09.12.: 18.00 Uhr Royal Rangers, Stammtreff (s. a.
www.rr68.de).
Sonntag, 11.12.: 10.00 Uhr Gottesdienst im FWH mit Pastorin
Pam Giehl u. Barbara Rumpus aus Schorndorf. Parallel dazu
proben die Kinder ihr Weihnachtsanspiel. 18.00 Uhr Teeniebun-
ker: Candle-light-dinner. Wir inszenieren ein richtiges Dinner u.
versuchen die neu erlernten Knigge Regeln zu beachten.
Die Flyer und die Anmeldeliste für das Wochenende mit
Prof. Johannes Reimer im Januar (14. / 15. 01. 2012) liegen
aus. Bitte informiert euch und tragt euch ein. Interessierte,
die nicht den Gottesdienst besuchen, informieren sich bitte
über unsere Homepage (www.vm-pluederhausen.de/) unter
Events (Anmeldung über das Sekretariat).
Der Spielkreis für Kleinkinder (früher dienstags) trifft sich
nur noch sporadisch. Durch das Älterwerden der Kinder hat
sich der Bedarf geändert. Termine zu erfragen bei Elle Lewis
(Tel.: 07183-926126). 
Mittwoch, 14.12.: 18.00 Uhr Familienabend mit Vesper im
Saal der VM. Jeder bringt sein Vesper mit und teilt es in bester
urchristlicher Art mit den Anderen. 19.30 Uhr Gebetstreff. Wir
treffen uns zum gemeinsamen Gebet für die Anliegen, die
jeder mitbringt.

Auskünfte zu den Hauskreisen der VM und Möglichkeit der
Kontaktaufnahme gibt es über das Sekretariat der VM
(07181/84767 oder 880793).
Weitere Termine und Informationen finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde: http://www.vm-pluederhausen.de, dort
besonders auch im VMaktuell Dezember 2011.

Wir freuen uns über neue Gesichter bei unseren Veran-
staltungen. Gäste sind herzlich willkommen!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1931/32
Zum Jahresausklang treffen wir uns am Dienstag, 13. De-
zember 2011, um 14.30 Uhr im „Seestüble“.

Volksmission Plüderhausen

Jahrgang 1955
Adventswanderung
Am Samstag, 10. Dezember, 13 Uhr, ist es soweit. Wir wandern
vom Schützenhaus aus hoch zum Schneiderhof, dann über
Breech/Kaisersträßle auf der Schurwaldlinie bis Adelberg/
Ziegelhau und machen dann wieder den Abstieg zum
Schützenhaus mit dortigem Abschluss. Gutes Schuhwerk und
Wanderstöcke sind empfehlenswert. Kontakt bei Doris, Tel.
89480 und Isolde Tel. 89610. – Bis dann, Gruß Heinz.

Jahrgang 1960/61
Weihnachtsstammtisch
Wir treffen uns am Freitag, den 16. Dezember, um 19 Uhr in
der Pizzeria La Pineta (Grüner Baum) und lassen das Jahr
froh und beschwingt ausklingen.
Es grüßt euch der Ausschuss.

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Diakoniestation Bethel Welzheim in Plüderhausen Orts-
büro Plüderhausen/Urbach, Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr. Mittwoch
Nachmittag nach Vereinbarung. 
Krankenpflege, Telefon: 07181/87014, Fax: 07181/980861.
Nachbarschaftshilfe, Telefon: 07181/980859. 
Essen auf Rädern, Telefon: 07182/8010.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fach-
kundig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be-
treuung. Terminvereinbarung jederzeit möglich.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Behandlungspflege,
Mobile Soziale Dienste, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuung Behinderter,
Beratung zum Pflegeversicherungsgesetz.
Geschäftsstelle: Schorndorf,
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr. Telefon
0 71 81/92 94 93, Fax 0 71 81/ 2 15 34.
E-Mail: AWO-Remstal-gGmbH@t-online.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Angehörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 51/9 59 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Schabel, 1. Obergeschoss, Zimmer 15, Telefon 80 09 - 30,
E-Mail: D.Schabel@pluederhausen.de
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Bankverbindung der Gemeinde:
SWN Kreissparkasse Waiblingen (BLZ 602 500 10) 
Konto-Nr. 4 000 075
BW-Bank (BLZ 600 501 01) Konto-Nr. 8 352 200
Südwestbank AG (BLZ 600 907 00) Konto-Nr. 639 529 003
Volksbank Stuttgart eG (BLZ 600 901 00) 
Konto-Nr. 284 949 000

Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten: Samstag 13. - 16.00 Uhr

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak-
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


